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Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt 

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.

Nr. 08
30. August 2024

01.09. 14:00 Jahresfest und 30 Jahre „Betesda“ sowie Weltfriedenstag, 
Gelände Pestalozzistraße

03.09. 14:00 Energieberatung, Rathaus
05.09. 19:00 Vortrag des Naturschutzbundes „Vogtland“: Neues vom 

„Grünen Band“, Landgasthof Süßebach
06.09. 09:00 Beratungsbus der Verbraucherzentrale und des Verkehrs-

verbundes, Marktplatz
07.09. 09:30 Kolloquium zur Geschichte Voigtsbergs, Schloß Voigtsberg
08.09. 10:00 Tag des offenen Denkmals in der Löwendrogerie, auf 

Schloß Voigtsberg und in der Wehrkirche Triebel
08.09. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
11.09. 14:00 Selbsthilfegruppe Parkinson: Ergotherapie, Wohnanlage 

„An der Katharinenkirche“
11:00 14:00 Tag der Wirtschaft und Schulen, Marktplatz
11.09. 15:00 offenes Trauercafe des Hospizdienstes, Zoephelsches Haus
11.09. 18:00 Vortrag: „Gefängnis und Gesellschaft“ mit Prof. Dr. 

Bretschneider, Schloß Voigtsberg
13.09. 18:30 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
14.09. 07:00 Floh- und Sammlermarkt, Marktplatz
14.09. 10:00 Historischer Voigtsberger Bauernmarkt, Schloß Voigtsberg
14.09. 18:00 Rosenmüller-Konzert mit dem Ensemble 1684, Stadtkirche 

St. Jakobi
15.09. 10:00 Historischer Voigtsberger Bauernmarkt, Schloß Voigtsberg
15.09. 14:00 Festgottesdienst und Musik, u.a. mit Andrea Berg Double, 

OVV-Wohnheim Lauterbach
16.09. 15:00 Themennachmittag der Demenzfachstelle, Rathaus
19.09. 09:30 Bücherbus, Grundschule Eichigt
21.09. 19:30 25 Jahre Gaststätte Nat-Nat mit „M.S.Te.“, Gartenverein 

Naturfreunde
22.09. 10:00 20. Vogtland-Mineralienbörse, Schloß Voigtsberg
22.09. 13:00 Dorfflohmarkt, Brauhaus Scheune Planschwitz
24.09. 09:00 Bücherbus, Dorfplatz Bobenneukirchen
24.09. 09:00 Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung von SED-Unrecht, 

Rathaus
24.09. 12:00 Bücherbus, Feuerwehr Triebel
25.09. 15:00 Treff der Selbsthilfegruppe nach Schlaganfall, Mehrgenera-

tionenhaus
25.09. 18:30 Vortrag: „Das Ende des Dreißigjährigen Krieges in Sachsen“ 

mit Dr. Landrock, Schloß Voigtsberg
27.09. 18:30 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
28.09. 12:00 Herbstmarkt mit Orgelkonzert, Wiedersberg
29.09. 10:00 Böhmisches Herbstfest des Heimatvereins Posseck, Hager-

Scheune
30.09. 17:00 Infoveranstaltung zur Rentenversicherung, VdK-Büro 

Schmidtstraße

Vorschau Oktober 2024
01.10. 14:30 Blutspende des DRK, Julius-Mosen-Gymnasium
04.10. 20:00 Blues-Rock mit Marvin Scondo & Band, Katharinenkirche

Änderungen vorbehalten

Sperkentipp im September

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 
08:00 - 14:00 Uhr – Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

V. Voigtsberger Bauernmarkt
Im Rahmen des Themenjahres „775 Jahre Schloß Voigtsberg“ öffnet 
am 14. und 15. September der „Voigtsberger Bauernmarkt“ in der Zeit 
von 10:00 bis 18:00 Uhr seine Pforten. Aufgrund des Jubiläums wird 
dieses Mal auch der Tradition der Landwirtschaft mit historischen Ak-
teuren und Vorführungen Respekt erwiesen. Im Ambiente des Burg-
komplexes werden Direktvermarkter der Region ihre Produkte zum 
Verzehr oder Erwerb anbieten, Kartoffeln aus heimischer Produktion, 
Agrargenossenschaften oder Produkte der vogtländischen Bienen-
züchter - hier können Besucher zudem die vogtländische Vielfalt 
der Landwirtschaft erleben. Zu Bestaunen gibt es zudem moderne 
Landtechnik und historische Traktoren der Landmaschinenfreunde. 
Für Kinder sind die Tiere der Alpakazucht und Rassegeflügelzüch-
ter sicherlich ein Erlebnis, zudem laden Mit-Mach-Stände und die 
Strohburg zum Toben ein. Das kurzweilige Bühnenprogramm mit 
Auftritten des Trachtenvereins, Volks- und Bauernliedern vom Duo 
„Lavendel“ oder dem „Dresdner Stadtschnepp und seinen Solisten“, 
dem Konzertmeisterquartett der Stadtkapelle oder – der Tradition 
verpflichtet - mit den Mannen der “Böhmischen Vogtländer“ ist so-
wieso einen Besuch wert. Vorträge und Bühnengespräche zu Land-
wirtschaft, Naturschutz und gesunder Ernährung runden das Pro-
gramm ab. Der Eintritt zum V. Voigtsberger Bauernmarkt ist für alle 
Gäste an diesem Tag kostenfrei und wird vom Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie des Freistaates Sachsen gefördert.
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Herzlichen Glückwunsch

Der Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 

Bürgermeister der Gemein-
den Bösenbrunn, Eichigt 
und Triebel/Vogtl. gratulie-
ren allen Altersjubilaren im 
September recht herzlich 
zum Geburtstag verbun-
den mit den besten Wün-

schen für Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Biographisches Kalenderblatt (215)
In den Museen Schloss Voigtsberg in Oels-
nitz ist noch bis zum 20. Oktober die Son-
derausstellung „Heinrich von Holk – der 
Höllenknecht“ im Programm des Jubiläum 
775 Jahre Schloss Voigtsberg zu sehen. 
Mit der Figur des dänischen Militärs und 
Kriegsherrn Holk wird eine Figur benannt, 
die für die Verheerungen des Dreißigjäh-
rigen Krieges im Vogtland wie kaum eine 
andere steht – zugleich aber auch die Fra-
ge aufgeworfen, ob es genügt, den Offizier 
nur unter dem Fokus seines Kampfs erst auf 
protestantischer, später kaiserlicher Seite 
und der mit einem Namen verbundenen 
Grausamkeiten des Krieges gesehen wer-
den kann. Geboren Heinrich von Holk als 
Sohn des Befehlshabers der Festung Kronborg auf der Insel See-
land. In Dänemark und Deutschland besuchte er höhere Schulen 
und absolvierte Bildungsreisen unter anderem nach Frankreich 
und Italien. Holk sollte Beamter werden, schlug aber die Soldaten-
laufbahn ein. Zunächst stand er in dänischen Militärdiensten und 
war im niedersächsisch-dänischen Krieg Kommandeur eines Regi-
ments. Im Jahr 1627 geriet er nach heftigen Kämpfen in kaiserliche 
Gefangenschaft und wurde nach fast einem Jahr Internierungshaft 
in Prag von Dänemark ausgelöst. Der dänische König Christian IV. 
beauftragte ihn mit der Verteidigung der von Wallenstein belager-
ten Stadt Stralsund. Das schaffte der noch nicht 30 Jahre alte Holk 
erfolgreich, so dass Wallenstein die Belagerung abbrechen musste. 
Nach dem Frieden von Lübeck 1629 wechselte Holk auf die Seite 
der früheren Gegner und trat in kaiserliche Dienste. Ab 1630 war 
er Oberst Chef eines Regiments und nahm an der Eroberung von 
Magdeburg und Leipzig teil. Im April 1632 wurde Holk auf Emp-
fehlung Wallensteins Generalwachtmeister mit der Aufstellung der 
bald als „Holksche Reiter“ ebenso berühmten wie berüchtigten 
Holkschen Reiter. Als Unterfeldherr Wallensteins hatte Holk einen 
Ruf als Organisator von Exzessen an der Bevölkerung, Räuber und 
Brandschatzer – was im Gegensatz zur neueren Forschung steht, 
die auf das strenge Regiment und das besondere Maß an Ordnung 
im Handeln Holks verweisen. Dennoch führte Holk Aufträge aus, 
die Verbrennen und Repressalien vorsahen – Gehorsam schlug per-
sönliche Anschauung. Im August 1632 tauchte er vor dem Voigts-
berger Burgtor auf und forderte vom Amtsschösser Johann Flessa 
von Seilbitz die Übergabe der Anlage. Es kam anders – Oelsnitz 
und das Schloss wurden in Brand gesteckt, 500 Menschen sollen 
gestorben sein – wobei die Forschung uneins ist, ob Holk dafür 
der treibende Keil war oder sein ehrgeiziger Stellvertreter Ottavio 
Piccolomini, der als Erzkatholik das Protestantennest Oelsnitz nur 
zu gern ausräuchern wollte. Holk, der 1632 Eger und Elbogen ein-
nahm, erhielt für die Teilnahme an der Schlacht bei Lützen im De-
zember 1632 die Ernennung zum Feldmarschall und wurde im April 
1633 in den Grafenstand erhoben. Im Sommer 1633 eroberte er ein 
drittes Mal Leipzig. Während der Verwüstungen und Plünderungen 
im Auftrag Wallensteins in Sachsen, die dessen Kurfürsten Johann 
Georg zum Waffenstillstand zwingen sollten, infizierte sich Holk im 
Vogtland mit der Pest. Er starb am 9. September 1633 im vogtlän-
dischen Troschenreuth an der gefürchteten Krankheit. Seine Leiche 
konnte wegen der Weigerung des sächsischen Kurfürsten erst ein 
Jahr später nach Dänemark überführt und in Kopenhagen beige-
setzt werden. Ronny Hager

Quellen
Arendt, Hans-Jürgen (2004): Wallensteins Faktotum. Der Kaiserliche Feldmarschall 
Heinrich Holck 1599-1633. Ludwigsfelde: Ludwigsfelder Verlagshaus.
Merkel Johannes (1979): Henrik (Heinrich) Holk, der „Schinder der armen Vogtlän-
der“. In: Kulturbote für den Musikwinkel 2/1979, S. 26 – 29; 3/1979, S. 43 – 46; 4/1979, 
S. 58 – 62; 5/1979, S. 81 – 85; 6/1979, S. 102 – 104 und 7/1979, S. 126 – 127.

Der Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 

persönliches Wohlergehen.
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Fußpflegewoche 
(Bitte Termin vereinbaren, Schutzgebühr 2€)

16.-
24.08.

Inhaberin: Apothekerin
Constanze Süßdorf-Schönstein e.K.

Markt 7 | 08606 Oelsnitz / Vogtl.

www.marktapotheke-oelsnitz.de

Öffnungszeiten: Mo–Fr 7.15–18.30 Uhr
Sa 8.00–12.30 Uhr

ANRUFE    bitte unter (037421) 475-0

WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!

➢ digitaler und telefonischer Vorbestellservice

Unser ServiceUnser Service
➢ Lieferung innerhalb 24 Std.

➢ Präventionsanalysen 
(Stuhlanalysen, Haar-Mineralstoff-Analyse, Vitamin D, …)

➢ Termine für individuelle Beratungen möglich 
(Naturheilkunde, Medikationsanalysen, Ernährungsberatung …)

➢ kundenfreundliche Öffnungszeiten

➢ freundliche, persönliche Betreuung

➢ über 90% der nachgefragten Arzneimittel 
sofort verfügbar

KOSMETIKNACHMITTAG
20%-Rabatt
auf einen Kosmetikartikel Ihrer Wahl

immer 
mittwochs

Foto: Heinrich von Holk 
im letzten Lebensjahr, 
Kupferstich von Martin 
Bernigeroth, um 1700
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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Beschlüsse der Ausschüsse und des Stadtrates

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am 31. Juli 2024 
folgende Beschlüsse:

Beschluss 2024/815
Der Stadtrat beschließt:
a) Den Oberbürgermeister Herrn Mario Horn als gesetzlichen Ver-
treter des Gesellschafters Stadt Oelsnitz/Vogtl. zu ermächtigen, in 
der Gesellschafterversammlung der Oelsnitzer Wohnungsbauge-
sellschaft mbH -OEWOG- den Geschäftsführer Herrn Tim Stefan 
Grundler mit sofortiger Wirkung abzuberufen.

b) Den Oberbürgermeister Herrn Mario Horn zu ermächtigen in der 
Gesellschafterversammlung der Kommunale Holding Oelsnitz/V. 
GmbH den Geschäftsführer Herrn Tim Stefan Grundler mit soforti-
ger Wirkung abzuberufen.

c) Den Oberbürgermeister Herrn Mario Horn als gesetzlichen Ver-
treter des Gesellschafters Stadt Oelsnitz/Vogtl. in der Kommunale 
Holding Oelsnitz/V. GmbH zu ermächtigen, die Geschäftsführerin 
der Kommunale Holding Oelsnitz/V. GmbH, Frau Ines Puhan, in der 
Gesellschafterversammlung der Oelsnitzer Wohnungsbaugesell-
schaft mbH -OEWOG- anzu-weisen, den Geschäftsführer Herrn Tim 
Stefan Grundler mit sofortiger Wirkung abzuberufen.  
Abstimmergebnis:
20 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenthaltung

Beschluss 2024/814
Der Stadtrat beschließt, dass der Oberbürgermeister der Stadt Oels-
nitz/Vogtl., Herr Mario Horn, dazu ermächtigt wird, in der Gesell-
schafterversammlung der Kommunale Holding Oelsnitz/V. GmbH 
für deren Alleingesellschafter, die Stadt Oelsnitz/Vogtl., als deren 
gesetzlicher Vertreter einen Beschluss zu fassen, den Geschäftsfüh-
rer Herrn Tim Stefan Grundler, mit sofortiger Wirkung abzuberufen.
Abstimmergebnis:
20 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenthaltung

Beschluss 2024/812
Der Stadtrat beschließt:
a) Den Oberbürgermeister Herrn Mario Horn als gesetzlichen Ver-
treter des Gesellschafters Stadt Oelsnitz/Vogtl. zu ermächtigen, in 

der Gesellschafterversammlung der Oelsnitzer Wohnungsbauge-
sellschaft mbH -OEWOG- Herrn Patrick Reich-Schellenberg als neu-
en, stets einzelvertretungsbefugten Geschäftsführer, mit sofortiger 
Wirkung zu bestellen.

b) Den Oberbürgermeister Herrn Mario Horn zu ermächtigen in der 
Gesellschafterversammlung der Kommunale Holding Oelsnitz/V. 
GmbH Herrn Patrick Reich-Schellenberg als neuen, stets einzelvertre-
tungsbefugten Geschäftsführer, mit sofortiger Wirkung zu bestellen.

c) Den Oberbürgermeister Herrn Mario Horn als gesetzlichen Ver-
treter des Gesellschafters Stadt Oelsnitz/Vogtl. in der Kommunale 
Holding Oelsnitz/V. GmbH zu ermächtigen, die Geschäftsführerin 
der Kommunale Holding Oelsnitz/V. GmbH, Frau Ines Puhan, in der 
Gesellschafterversammlung der Oelsnitzer Wohnungsbaugesell-
schaft mbH -OEWOG- anzuweisen, Herrn Patrick Reich-Schellen-
berg als neuen, stets einzelvertretungsbefugten Geschäftsführer, 
mit sofortiger Wirkung zu bestellen.   
Abstimmergebnis:
21 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 2024/813
Der Stadtrat beschließt, dass der Oberbürgermeister der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl., Herr Mario Horn, dazu ermächtigt wird, in der 
Gesellschafterversammlung der Kommunale Holding Oelsnitz/V. 
GmbH für deren Alleingesellschafter, die Stadt Oelsnitz/Vogtl., als 
deren gesetzlicher Vertreter einen Beschluss zu fassen, wonach er 
berechtigt ist, Herrn Patrick Reich-Schellenberg als neuen stets ein-
zelvertretungsbefugten Geschäftsführer, mit sofortiger Wirkung zu 
bestellen. 
Abstimmergebnis:
21 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 2024/819
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des Loses „Kälte- und Klima-
technik“ zur Baumaßnahme „Erneuerung Klimageräte im Landkreis-
archiv“ an die Firma A. Richter Kälte- und Klimatechnik, Gut Reusa 8 
aus 08529 Plauen mit einer Bruttosumme von 76.664,29 Euro. 
Abstimmergebnis:
21 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse der Gremien der Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft

..................................................................................................................................................................................................................................................................................

Bürgersprechstunde  
des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

1. Oktober 2024  in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr 
in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl. statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter 
(03 74 21) 73-105 bitte unbedingt erforderlich.
.......................................................................................................................................

Fundbüro im Oelsnitzer Rathaus
Egal ob Geldbörse oder Turnbeutel im Bus, Handy beim Bäcker oder 
Schlüssel auf dem Nachhauseweg- Fundsachen können im Bürger-
service der Stadtverwaltung abgegeben werden. Die Abgabe einer 
Fundsache ist nicht nur Ehrensache, auch besteht eine gesetzliche 
Pflicht, diese ab einem Wert von 10 Euro im Fundbüro anzuzeigen. Die 
Abgabe der Fundsache in der Stadtverwaltung ist selbstverständlich 
kostenlos für Sie als Finder und bietet einige Vorteile. Zum einen ist 
je nach Wert des gefundenen Objektes ein Finderlohn möglich. Des 
Weiteren ist es für Sie ein sicherer Kommunikationsweg, da Sie keine 
persönlichen Daten in social media und Co hinterlegen müssen. Wir 
übernehmen die Kontaktaufnahme und informieren Sie, sofern ein 
Finderlohn ansteht oder ob sie nach Ablauf der Frist Eigentümer der 
Fundsache werden, sofern Sie nicht nach § 976 BGB darauf verzichtet 
haben. Für die Abgabe und Abholung des Wertgegenstandes ist kein 
Termin erforderlich. Kommen Sie einfach während den Öffnungszei-
ten der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. vorbei. 
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Öffentliche Bekanntmachung
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 

über die Übertragung polizeilicher 
Vollzugsaufgaben auf gemeindliche 

Vollzugsbedienstete

Aufgrund des § 9 Absatz 2 des Sächsischen Polizeibehördengeset-
zes (SächsPBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Mai 
2019 (SächsGVBl. S. 358,389) in Verbindung mit § 1 der übertrag-
baren Aufgaben über die Wahrnehmung polizeilicher Vollzugsauf-
gaben (Gemeindliche-Vollzugsbediensteten-Verordnung-GemVoll-
zVO) vom 26. April 2023 (SächsGVBl. S. 230) durch gemeindliche 
Vollzugsbedienstete und § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO) (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500), sind den Voll-
zugsbediensteten der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. die polizei-
lichen Vollzugsaufgaben auf den Gebieten

1. von Satzungen und Polizeiverordnungen der Orts- und Kreispo-
lizeibehörden,

2. der Vorschriften zum Schutz von öffentlichen Grün- und Erhol-
ungsanlagen, Kinderspielplätzen sowie anderen dem öffentli-
chen Nutzen dienenden Anlagen und Einrichtungen gegen Be-
schädigung, Verunreinigung und missbräuchliche Benutzung,

3. der Vorschriften über den ruhenden Verkehr,
4. der Vorschriften über die Sondernutzung an öffentlichen Straßen,
5. der Vorschriften über das Verbot des Behandelns, Lagerns, und 

Ablagerns von Abfällen sowie über die Beseitigung pflanzlicher 
Abfälle außerhalb dafür zugelassener Anlagen,

6. der Vorschriften über das Reisegewerbe und das Marktwesen,
7. der §§ 3 bis 9 des Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes vom

1. Dezember 2010 (SächsGVBl. S. 338), das zuletzt durch das Gesetz 
vom 5. November 2020 (SächsGVBl. S. 589) geändert worden ist,

8. des Sächsischen Gaststättengesetzes – SächsGastG vom 3. Juli 
2011 (SächsGVBl. S. 198), das zuletzt durch Artikel 27 des Gesetzes 
vom 26. April 2018 (SächsGVBl. S. 198) geändert worden ist, und

9. der Vorschriften zum Schutz der Bevölkerung vor gefährlichen
Hunden

übertragen.

Oelsnitz/Vogtl. den 23. Juni 2023

Mario Horn
Oberbürgermeister
.......................................................................................................................................

Der Stadtrat der Legislaturperiode 
2019 – 2024 verabschiedet sich

Zur Stadtratssitzung am 31. Juli 2024 wurde der Stadtrat der vor-
herigen Legislaturperiode mit einigen Ehrungen der langjährigen 
Mitglieder verabschiedet. 

Foto: Fotostudio Löhnert
.......................................................................................................................................

Oelsnitzer Stadtrat stellt sich neu auf
Am Mittwoch, dem 21. August, fand die konstituierende Stadtratssit-
zung statt. Diese war die erste Sitzung des am 9. Juni 2024 gewähl-
ten Stadtrates. Nach der Verpflichtung der Stadträte gemäß § 35 der 
Sächsischen Gemeindeordnung fand die Wahl des ersten und zweiten 
ehrenamtlichen Stellvertreters des Oberbürgermeisters statt. Erster 
Stellvertreter im Verhinderungsfall des Oberbürgermeisters ist zukünf-
tig Björn Fläschendräger, zweite Stellvertreterin ist Bianca Dehnhardt. 
Anschließend wurden die Mitglieder des Finanz- und Verwaltungsaus-
schusses sowie des Bau- und Planungsauschusses per Benennungs-
verfahren bestimmt. Diese setzen sich wie folgt zusammen:

Verwaltungs- und Finanzauschuss: Marion Schröder, Mandy Gün-
nel, Mike Eltermann, Daniel Nötzold, Björn Fläschendräger, René 
Buze, Ulrich Mahn, Romy Jasinski, Bianca Dehnhardt, André Hütt-
ner, Waltraud Klarner

Bau- und Planungsauschuss: Marion Schröder, Silvio Liebender, 
Sabine Albert, Andreas Schlotterbeck, Björn Fläschendräger, Tony 
Goldstein, Torsten Pinkes, Peter Plaumann, Frank Burkhardt, Tilo 
Dudek, Thomas Körner

Für den Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Oelsnitz/Vogtl. wurde folgende Besetzung gewählt: Marion Schrö-
der, Sabine Albert, Ulrich Mahn, Romy Jasinski, Bianca Dehnhardt.

Foto: Fotostudio Löhnert
.......................................................................................................................................

NACHRUF

Wir trauen um unsere Kameradin

Löschmeisterin

Carla Hertwig

geb. 09. April 1949                                   gest. 24. Juli 2024

Wir verlieren mit ihr ein wertvolles Mitglied unserer Gemeinschaft und werden Carla
stets in ehrvoller Erinnerung behalten.

.

           Mario Horn                   Jens Jacob            Die Kameradinnen und Kameraden
     Oberbürgermeister          Stadtwehrleiter      der Freiwilligen Feuerwehr Planschwitz
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Wir suchen

Verstärkung (m/w/d) für den Bereich 
Gewerbe und Veranstaltungen

Das zeichnet Sie aus:
•	 Sie sind ein serviceorientiertes, kommunikatives und kreatives Organi-

sationstalent mit einem hohen Maß an Dienstleistungsorientierung 
•	 Sie arbeiten gerne auch außerhalb der üblichen Geschäftszeiten
•	 Sie arbeiten gerne sowohl selbstständig als auch im Team
•	 Sie sind Verwaltungsfachangestellte/r, haben den Angestelltenlehrgang I 

erfolgreich absolviert oder besitzen oder vergleichbare Kenntnisse und 
Fertigkeiten im Bereich Gewerbe sowie Veranstaltungsmanagement 

Ihre Hauptaufgaben:
•	 Führung der Gewerbekartei
•	 Bearbeitung von Angelegenheiten des Gewerbezentralregisters
•	 Beratung von Antragstellern und Gewerbetreibenden
•	 Vorbereitung, Organisation und Durchführung von Märkten und Veran-

staltungen
•	 Betreibung und Unterhaltung von Märkten
•	 Festsetzung von Messen, Ausstellungen und Märkten

Das bieten wir:
•	 Einen sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz in Vollzeit im öffentlichen 

Dienst 
•	 Vergütung gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) EG 8
•	 Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, betriebliche Altersvorsorge des 

öffentlichen Dienstes
•	 30 Tage Urlaub 
•	 Vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Aufgaben 
•	 Flexible Arbeitszeiten außerhalb der Kernarbeitszeit
•	 Gründliche Einarbeitung sowie Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
31. August 2024 über unsere Homepage: Stellenausschreibungen | Stadt 
Oelsnitz oder per E-Mail an personal@oelsnitz.de.

Frau Bianca Rudert, Tel. (037421) 73-152 steht Ihnen für weitere Auskünf-
te gerne zur Verfügung. 

Was zum Schluss noch mitgeteilt werden muss:

Bei gleicher Eignung werden Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr mit 
Ausrückbereitschaft für die Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl. bevorzugt.
 
Informationen zur Datenverarbeitung nach der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) für Bewerberinnen und Bewerber. Wir 
nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Webseite unter www.oelsnitz.de/buer-
ger/verwaltung/stellenausschreibungen unter dem Punkt Information 
zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren.

Mario Horn
Oberbürgermeister

Wir suchen einen

Sachgebietsleiter Tiefbau (m/w/d)

Das zeichnet Sie aus:

•	 Sie haben ein erfolgreich abgeschlossenes Studium des Bauingenieur-
wesens oder sind Techniker/ Meister mit Schwerpunkt Tiefbau. Alternativ 
sind Sie Verwaltungsfachwirt mit einer einschlägigen Berufserfahrung. 

•	 Sie konnten idealerweise erste Erfahrungen in der Personalführung 
sammeln.

•	 Sie verfügen über Kenntnisse und Erfahrungen im Vertrags-, Honorar- 
und Vergaberecht, insbesondere der VOB/A und VOL/A sowie Kenntnis-
se im Bereich Sächsisches Straßengesetz und Bundesfernstraßengesetz.

•	 Sie sind ein kommunikatives, flexibles Organisationstalent mit  
einem sehr guten Zeitmanagement sowie einem hohen Maß an  
Dienstleistungsorientierung. 

•	 Sie haben eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B 

Ihre Hauptaufgaben:
•	 Leitung des Sachgebietes Tiefbau sowie Budgetverantwortung
•	 Übernahme der Bauherrenfunktion im Straßen-, Tief- und Brückenbau
•	 Projektleitung bei kleineren Vorhaben im Straßen-, Tief- und Brücken-

bau inkl. Ausschreibung und Vergabe
•	 Planung und Überwachung der Unterhaltung und Instandhaltung sämt-

licher Verkehrswege, Plätze und ingenieurtechnischer Bauten
•	 Fortführung des Verkehrsentwicklungsplans
•	 Sicherstellung des baulichen Hochwasserschutzes an Gewässern II. Ordnung
•	 Bearbeitung der Lärmkartierung
•	 Fördermittelakquise im Straßen-, Tief- und Brückenbau
•	 Vertretung des Sachgebietes innerhalb und außerhalb der Verwaltung

Das bieten wir:
•	 Eine vielseitige, spannende und verantwortungsvolle Führungsposition 

in Vollzeit
•	 Gründliche Einarbeitung sowie regelmäßige Fort- und Weiterbildung
•	 Vergütung gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) EG 10
•	 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, betriebliche Al-

tersvorsorge und alle weiteren Vorzüge des öffentlichen Dienstes

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
31. August 2024 über unsere Homepage: Stellenausschreibungen | Stadt 
Oelsnitz oder per E-Mail an personal@oelsnitz.de.

Frau Bianca Rudert, Tel. (037421) 73-152 steht Ihnen für weitere Auskünf-
te gerne zur Verfügung. 

Was zum Schluss noch mitgeteilt werden muss:

Bei gleicher Eignung werden Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr mit 
Ausrückbereitschaft für die Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl. bevorzugt.
 
Informationen zur Datenverarbeitung nach der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) für Bewerberinnen und Bewerber. Wir 
nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Webseite unter www.oelsnitz.de/buer-
ger/verwaltung/stellenausschreibungen unter dem Punkt Information 
zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren.

Mario Horn
Oberbürgermeister
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Verkehrsinformationen
Ausbau B92 Abzweig Unterhermsgrün
Halbseitige Sperrung vorerst bis 31. August. Der Verkehr wird mit 
einer LSA geregelt

Voigtsberger Straße
Bereits im Juli begannen die Arbeiten zur Verlegung einer 10 KV-
Leitung. Diese dauern bis 27. September an. Es erfolgt eine halbsei-
tige Sperrung. Der Verkehr wird mit einer LSA geregelt.

Triebel/Vogtl.
Bis voraussichtlich 20. September erfolgen in der Gemeinde Triebel 
OT Blosenberg die Straßensanierungsarbeiten unter Vollsperrung.

In Triebel wird die Bösenbrunner Straße (K7852) wegen Instand-
setzungsarbeiten am Bachbett und der Brücke bis voraussichtlich 
27. September voll gesperrt. Umleitung über Burkhardtsgrün und 
Bobenneukirchen nach Bösenbrunn.

Stellenanzeige 

Die Oberschule Oelsnitz sucht ab sofort eine pädagogische Leitung für 
unseren Sanitätsdienst. 

Schwerpunkt des schulischen Sanitätsdienstes ist das kindergerechte Ver-
mitteln der Erstversorgung bzw. der Ersten Hilfe. Ziel des Projektes ist 
Befähigung der jährlich berufenen 5 - 7 Schulsanitäter zum verantwor-
tungsbewussten, selbständigen Handeln, Unterhaltung eines einsatzbe-
reiten schulischen Sanitätsdienstes.

Im Vordergrund der Ausbildung steht:
Betreuung erkrankter Schüler, Versorgung kleinerer Verletzungen,
Erste Hilfe bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes, Absicherung von 
Schulveranstaltungen (bspw. Sportfest; Strand- und Badefest), Kontrolle 
der schulischen Erste-Hilfe-Kästen und Wartung der Sanitätstaschen

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Erfahrung bezüglich der Ersten Hilfe und Erstversorgung von Verwundeten
•	 Kontaktfreudigkeit, Einfühlungsvermögen, Zuverlässigkeit
•	 Konfliktlösungskompetenz, Verantwortungsbewusstsein
•	 Vorlage eines polizeilichen Führungszeugnisses

Wir bieten:
•	 Arbeitszeit: 1 Tag pro Woche für jeweils 2 Stunden (14- tägig), 
•	 bevorzugt am Mittwoch von 13:10 – 14:40 Uhr

Vergütung:
Die Abrechnung erfolgt nach Stundennachweis monatlich an den GTA-
Leiter. (Stundenlohn 25,00 Euro, maximal 3.000,00 Euro im Kalenderjahr)

Bewerben Sie sich jetzt: Per Post an: Oberschule Oelsnitz, Herrn Tobias 
John, Karl-Marx-Platz 12, 08606 Oelsnitz/Vogtl., oder per E-Mail an:  
t-john@os-oelsnitz.de

Oelsnitz/Vogtl.
Gehwegsperrung in der Dr.-Friedrichs-Straße und am Markt vor 
der Post/Volksbank wegen Breitbandausbau bis voraussichtlich  
13. September.

Die Stadtverwaltung bittet alle Verkehrsteilnehmer die geänderten 
Verkehrsführungen zu beachten. Aktuelle Verkehrsinformationen 
sind abrufbar unter www.oelsnitz.de - aktuelle Meldungen.
.......................................................................................................................................

Für die Abc-Schützen beginnt  
neuer Lebensabschnitt

Alle 125 Schulanfänger wurden an den Grundschulen in der Verwal-
tungsgemeinschaft von ihren Klassenleitern, den Eltern, Großeltern, 
Verwandten und zahlreichen Gästen mit viel Applaus zur Einschu-
lung begrüßt. Glücklich nahmen alle Erstklässler ihre Zuckertüten in 
Empfang. Die Schulverwaltung wünscht allen Schulanfängern viel 
Spaß und Erfolg beim Lernen.

Die Grundschule „Am Stadion“ begrüßte 31 Lernende in zwei 1. 
Klassen. Nachdem die Schulleiterin Frau Steinbach in einer kurzen 
Rede alle willkommen hieß, zeigten die Kinder der 4. Klassen ein 
kleines Theaterstück mit dem Titel „Die Froschschule“. Es handelte 
von einer Froschklasse, die den Umgang mit ihrem größten Feind, 
dem Storch, vorbereitete. Dabei wurden die Erstklässler miteinbe-
zogen. Die Zuckertüten wurden den Kindern von den Schülern der 
4. Klasse feierlich auf der Bühne überreicht.
 
Die Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ besuchen 42 Schulanfänger. 
Sie wurden in der Aula der Oberschule feierlich aufgenommen. Die 
Schüler aus den zweiten Klassen führten ein kleines Theaterstück 
auf, das von einem Kind erzählte, dass nicht in die Schule wollte. 
Anschließend wurden sie auch von Schulleiterin Jana Stingl begrüßt 
und erhielten ihre Zuckertüten von ihrer Klassenleiterin.

Herzlich willkommen an der Grundschule Eichigt hieß es für 18 
Schulanfänger. Die acht Mädchen und zehn Jungen aus den Ge-
meinden Eichigt, Mühlental und Triebel wurden mit „Gezwitscher 
und Geflatter“ im festlich geschmückten Bürgerhaus Eichigt emp-
fangen. Das Musical „Die Vogelhochzeit“, professionell gestaltet 
von Musiklehrerin Katharina Krauße und aufgeführt von den Kin-
dern der 4. Klasse in eigens von ihnen angefertigten bunten Vogel-
kostümen, nahm den ABC-Schützen die Aufregung und Ängste des 
Tages. Voller Stolz gingen die Schulanfänger mit ihren Zuckertüten 
in ein sonniges Wochenende, in freudiger Erwartung auf den ersten 
Schultag an der modern/traditionellen Landschule in Eichigt. 

Die Grundschule Bobenneukirchen hieß in diesem Jahr elf ABC-Schüt-
zen und drei Quereinsteiger herzlich willkommen. Feierlich wurden sie 
in der St. Margareten Kirche begrüßt und in den Bund der Schulkinder 
aufgenommen. Damit steigt die Schülerzahl im Schuljahr 2024/25 auf 
43. Gestaltet wurde die Feierstunde durch die Lehrer und Erzieher der 
Grundschule, durch die vorangegangenen Klassen sowie durch die 
Gemeindepädagogin der Kirchgemeinde. Die Schulanfänger beka-
men neben ihrer Zuckertüte einen kleinen Einblick in den zukünftigen 
Schulalltag, lernten das Schulgebäude kennen und duften voller Stolz 
zum ersten Mal den Ranzen bis zur Kirche tragen.

Zum Schulanfang der Evangelischen Grundschule Oelsnitz konnten 
in der Stadtkirche St. Jakobi 23 Schulanfängerinnen und Schulan-
fänger mit ihren Gästen begrüßt werden. Ganz unter dem Motto 
„Freude in der Klassengemeinschaft“ gestalteten die Drittklässler 
den Gottesdienst mit Anspiel und Liedern. Ganz stolz nahmen die 
Schulanfänger ihre Zuckertüten entgegen und starten nun mit viel 
Freude und Neugier in den neuen Lebensabschnitt.
.......................................................................................................................................
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Durchsage mit Ansage: 
Moderne Sirenenanlagen geben 

am Bundesweiten Warntag 
auch Sprachdurchsagen aus

Vogtlandkreis bereitet sich auf den Bundesweiten Warntag 
2024 vor

In gut einem Monat lösen deutschlandweit alle möglichen 
Warnmittel aus. Am 12. September findet der diesjährige 
Bundesweite Warntag statt, an dem sich auch der Vogtland-
kreis wieder beteiligt. In diesem Jahr gibt es allerdings eine 
wesentliche Neuerung.

Während der Bund um 11 Uhr das Modulare Warnsystem 
(MoWaS) auslöst und so Warnungen über Apps wie Nina 
und KatWarn ausgespielt werden, testet der Vogtlandkreis 
als lokaler Akteur zeitgleich seine Sirenen. Neu ertüchtigte Si-
renenanlage sollen dann erstmals gemeinsam Sprachdurch-
sagen ausgeben. Nachdem die Integrierte Regionalleitstelle 
(IRLS) die Warnungen ausgelöst hat, sollen erst ein Warnton, 
gefolgt von einem anschwellenden Gong und schließlich der 
Durchsage „Diese Durchsage ist eine Überprüfung des Warn-
systems! Es droht keine Gefahr!“ erklingen. Ein abschwellen-
der Gong beendet die Durchsage. Im Anschluss erfolgt er-
neut ein Warnton gefolgt von einem anschwellenden Gong 
und der Durchsage „Achtung! Achtung! Schalten Sie ihr Ra-
dio ein und achten Sie auf Durchsagen!“. Auch hier beendet 
der abschwellende Gong die Durchsage. Alle Durchsagen 
erfolgen auf Deutsch und Englisch. Sirenen, welche nicht zu 
Sprachdurchsagen fähig sind, senden – wie auch in den Vor-
jahren – sechs Töne von jeweils fünf Sekunden Dauer und fünf 
Sekunden Pause aus. Parallel dazu werden auch Meldungen 
über die lokalen Radiosender, in diesem Falle Vogtlandradio, 
ausgegeben. Auch die im Februar 2023 eingeführte Technik 
Cell Broadcast wird wieder SMS an Mobilfunkgeräte schicken.

Die Entwarnung ist für 11:45 Uhr vorgesehen. Zu diesem 
Zweck ertönt über die Sirenen im Landkreis ein einminütiger 
Dauerton, welcher bei den sprachfähigen Ansagen um die 
Durchsage „Achtung! Achtung! Die gemeldete Gefahr be-
steht nicht mehr“ ergänzt wird.

Hintergrund
Ziel des Bundesweiten Warntages, welcher seit 2020 in ganz 
Deutschland durchgeführt wird, ist unter anderem die technische 
Erprobung der Informationswege. Des Weiteren soll die Bevölke-
rung auf die Warnmittel und für Ernstfälle sensibilisiert werden. 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Umfrage, welche am 
Warntag selbst ab 11 Uhr live geschaltet werden soll. Bürgerinnen 
und Bürger erhalten auf www.warntag-umfrage.de die Möglich-
keit, Feedback über den Bundesweiten Warntag 2024 abzugeben.

Sollte eine Sirene in Ihrer Nachbarschaft am bundesweiten 
Warntag nicht ertönen, können Sie dies per Mail an 
bevoelkerungsschutz@vogtlandkreis.de 
oder Ihrer Stadt oder Gemeinde melden.

Merkblatt  
über die Sirenensignale im Freistaat Sachsen 

und
über allgemeine Verhaltensregeln bei Auslösung von Sirenensignalen

1. Signalprobe
1 Ton von 12 Sekunden Dauer 
(immer mittwochs 15:00 Uhr) 

2. Feueralarm

3 Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause 

3. Warnung vor einer Gefahr – Rundfunkgerät einschalten und auf Durchsagen achten!

6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5 Sekunden Pause 
(1 Minute Heulton) 

Verhaltensregeln bei ausgelösten Signal Warnung vor einer Gefahr:

 Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und wählen Sie den Sender „VOGTLAND RADIO“
aus, dort werden Sie alle fünf Minuten über die aktuelle Gefahr informiert und achten auf
Durchsagen! (bei technischen Störungen MDR 1 RADIO SACHSEN)

 Informieren Sie sich über die Warn-Apps z.B. NINA, BIWAPP etc.
 Informieren Sie Ihre Nachbarn und Straßenpassanten über die Durchsagen!
 Helfen Sie älteren und behinderten Menschen. Informieren Sie ausländische Mitbürger!
 Befolgen Sie die Anweisungen der Behörden genau!
 Telefonieren Sie nur, falls dringend nötig! Fassen Sie sich kurz!

Telefonnetze sind in diesen Fällen schnell überlastet.
 Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen: Bleiben Sie dem

Schadensgebiet fern! – Schnelle Hilfe braucht freie Wege!

4. Entwarnung – Die Gefahr besteht nicht mehr. Informieren Sie sich!

1 Dauerton von einer Minute 

Sendefrequenzen VOGTLAND RADIO:

Sender Reichenbach: _______100,5 MHz 
Sender Markneukirchen:______103,8 MHz 

Sender Plauen: __________95,4 MHz 
Sender Auerbach: ________ 88,2 MHz 
Sender Klingenthal: _______103,5 MHz

Fotowettbewerb #meinoelsnitz 2024 
Gewinner des Monats Juli

Die Gewinner des Fotowettbewerbs #meinoelsnitz2024 haben das 
sommerliche Oelsnitz in Szene gesetzt. Tim Lenhart, Aileen Schulze und 
Ute Salowski haben Monat Juli mit Ihren Bildern überzeugen können. 
Das Schloss Voigtsberg bei einem malerischen Sonnenuntergang, ein 
Blick über die Oelsnitzer Innenstadt oder das Rathaus hell erleuchtet 
von der Sommersonne werden in der Ausstellung zu sehen sein.

links oben: Aileen Schulze | links unten: Tim Lenhart | rechts: Ute Salowsky
.......................................................................................................................................

.......................................................................................................................................

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Floh- und Sammlermarkt 
Am 2. Samstag im Monat, von April bis Oktober, 
7:00 bis 14:00 Uhr auf dem Oelsnitzer Marktplatz. 

www.oelsnitz.de 
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Neues aus der Kita Sperkennest
Über das Förderprojekt „Jede 
Kita ein Künstler“ des Kultur-
raums Zwickau wurde gemein-
sam mit der Künstlerin inesj.
plauen und den Kindern der Kita 
ein neuer Hingucker im Haus 
geschaffen. Ein großes und far-
benfrohes Wandbild ziert nun 
den Eingangsbereich der Kita. 
Zahlreiche Kinder aus dem Sper-
kennest haben gemeinsam mit 
der Künstlerin an dem Gemäl-
de gearbeitet. Vorher waren an 
dieser Stelle Informationen zum 
Thema Kneipp zu finden.

Nicht nur in der Kita gibt es viel zu erleben, sondern auch außer-
halb. Auf Einladung des Ziegenhofs Friedrich konnten Kinder aus 
der Kita den Hof besuchen. Herr und Frau Friedrich haben bei der 
Führung über den Hof den Kindern die Haltung der Ziegen näher-
gebracht und erklärt was alles aus Ziegenmilch hergestellt werden 
kann. Vielen Dank an die Friedrichs für die Einladung.

Fotos: Kita Sperkennest
.......................................................................................................................................

Eiserne Hochzeit gefeiert
Seit 65 Jahren, seit 1959, sind 
Dieter und Erika Geipel aus Lau-
terbach verheiratet. 

Am 1. August 2024 feierten sie 
daher ihre Eiserne Hochzeit. 
Oberbürgermeister Mario Horn 
gratulierte im Namen der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. und ganz per-
sönlich sehr herzlich zu diesem 
schönen Ehejubiläum, wünschte 
alles Gute, vor allem weiterhin 
viel Gesundheit. 

Zusätzlich überbrachte er schriftlich formulierte Glückwünsche von 
Sachsens Ministerpräsident Michael Kretschmer.
.......................................................................................................................................

Tag der Wirtschaft und Schulen
Am 11. September 2024 findet wieder der Tag der Wirtschaft und 
Schulen auf dem Marktplatz in Oelsnitz statt. Das in dem Förder-
projekt „Zukunftswerkstatt Kommune“ entwickelte Projekt dient 
der unkonventionellen Kontaktaufnahme der Oelsnitzer Schüler 
mit den einheimischen Unternehmen. In einem niedrigschwelligen 
und lockeren Austausch lernen die Schüler verschiedene Berufsfel-
der kennen und können erste Kontakte knüpfen.

Mit einer frühzeitigen und offenen Kommunikation zwischen den 
Oelsnitzer Schülern und Wirtschaftstreibenden ist es ein Schritt, um 
Probleme wie der Fachkräftemangel oder die Sicherung der inner-
städtischen Geschäfte und Einzelhändler zu bekämpfen.
.......................................................................................................................................

Neues Gewerbegebiet in  
Oelsnitz/Vogtl. eröffnet

Am 7. August 2024 war es so weit. Das neue Gewerbegebiet auf 
den Flächen der ehemaligen Industriebrache der Halbmond wur-
de eröffnet. Auf einer Fläche von über 40.000 Quadratmetern 
können sich Unternehmen ansiedeln. Das Gebiet in direkter Nähe 
des Oelsnitzer Bahnhofs glänzt vor allem durch die hervorragende 
Verkehrsanbindung. Oberbürgermeister Mario Horn stellt fest: „Die 
Erschließung des Gebietes ist eine Investition in die Zukunft unserer 
Stadt. In unseren Gewerbegebieten am Johannisberg und in der 
„Neuen Welt“ in Taltitz sind derzeit keine Flächen verfügbar. Wir 
sind zuversichtlich, auch die Flächen hier am Bahnhof in den kom-
menden Jahren zu füllen. Ohne die Unterstützung durch den Frei-
staat Sachsen wäre diese Entwicklung so nicht möglich gewesen“. 
Insgesamt wurden über 8,1 Millionen Euro für den Abbruch und 
Bau des Gebietes ausgegeben. Davon sind Fördermittel in Höhe 
von 6,9 Millionen Euro über das Projekt GRW Infra bereitgestellt 
wurden, der Eigenanteil der Stadt Oelsnitz/Vogtl. liegt bei knapp 
1,2 Millionen Euro. Mit dem Vajona Verlag aus Oelsnitz gibt es be-
reits das erste Unternehmen, das sich ansiedeln möchte. Bereits 
im Mai diesen Jahres hat der Stadtrat der Verkaufsabsichtserklä-
rung des Verlages zugestimmt. „Mit der Ansiedelung von weiteren 
Unternehmen und der Verbindung der C.-W.-Koch-Straße mit der 
Brückenstraße wird dem Stadtteil wieder neues Leben eingehaucht 
werden“, erklärt Bauamtsleiterin Kerstin Zollfrank. „In gut zweiein-
halb Jahren konnten wir mithilfe regionaler Unternehmen aus der 
Industriebrache der Halbmond ein attraktives Angebot für Investo-
ren schaffen.“

Auf der Website www.oelsnitz.de sind weitere Informationen zu 
den Flächen zu finden. Bei Interesse können Sie Kontakt mit Peter 
Wollmann, Wirtschaftsförderung Stadt Oelsnitz/Vogtl. aufnehmen. 
E-Mail: wollmann@oelsnitz.de oder (03 74 21) 73-106.

Foto: Eröffnung des Gewerbegebietes v.l.n.r. Projektleiter Klaus Knüpfer, Ge-
schäftsführerin des Vajona Verlags Vanessa Lipinski, Bauamtsleiterin Kerstin 
Zollfrank und Oberbürgermeister Mario Horn.
.......................................................................................................................................

Weltfriedenstag 1. September 2024
Im Rahmen der Feierlichkeiten des Jahresfestes des OVV Obervogt-
ländischer Verein für Innere Mission Marienstift e.V. und des Jubilä-
ums „30 Jahre Alten- und Pflegeheim Betesda“ auf dem Gelände an 
der Pestalozzistraße erinnert die Stadt Oelsnitz/Vogtl. an ein wich-
tiges Datum – 1. September 2024, Weltfriedenstag, in diesem Jahr.

Fotos: Stadtverwaltung
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GEMEINSAM - FÜR IHRE SICHERHEIT!

Alle Informationen auf einen 
Blick in der NINA APP

Hinter NINA steht das Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe. Die App bündelt 
Warnmeldungen des Bevölkerungs-
schutzes, des Deutschen 
Wetterdienstes sowie lokale 
Hochwassermeldungen der 
Bundesländer.

Bevölkerungsschutz in der Großen Kreisstadt Oelsnitz/ Vogtl.
Was im Ernstfall zu tun ist – Thema „Warnungen“

Verhalten im Notfall
• Rufen Sie die 112 an.
• Melden Sie

• Wo ist der Notfallort?
• Was ist passiert?
• Wer ruft an?
• Warten Sie auf Rückfragen!

• Leisten Sie Erste Hilfe bis der Rettungsdienst 
eintrifft. Achten Sie gegebenenfalls darauf, dass 
Rettungskräfte eingewiesen werden, zum 
Beispiel wenn eine Hausnummer schwer 
erkennbar ist.

Eine Warnung vor Gefahren hilft, Menschen zu schützen. Sie bietet wichtige 
Informationen und erste Empfehlungen, wie Betroffene bei einem plötzlich 
eintretenden Ereignis bestmöglich reagieren können.

Realisiert werden Warnungen in Deutschland durch den Warnmittelmix – und 
damit über möglichst viele Wege. Vielfältig sind auch die Anlässe zur Warnung 
der Bevölkerung, ebenso wie die Zahl der Behörden und Stellen, die mit dieser 
wichtigen Aufgabe betraut sind. Mögliche Wege der Warnung sind:

• Warn App NINA
• Radio
• Familie, Freunde und Bekannte
• Sirenen
• u.v.m.

Warn-App NINA: Installieren Sie zum Beispiel die Warn-App NINA des 
Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK). Abonnieren 
Sie die Orte, für die Sie Gefahreninformationen erhalten möchten. Informieren 
Sie sich, wie Sie bei Gefahr handeln und wie Sie vorsorgen können. 

Weitere Informationen zum Bevölkerungsschutz finden Sie auf www.oelsnitz.de Quelle: www.bbk.bund.de 

Hier die Nina App 
herunterladen
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WIRTSCHAFT
Neues aus den Oelsnitzer Unternehmen

LUVO-IMPEX GmbH
Das Unternehmen LUVO-IMPEX GmbH LUDWIG & VOLLAND wur-
de 1997 von den Geschwistern Steffi Volland und Lutz Ludwig 
gegründet. Seither ist es als Großhändler und Konfektionär für 
Heimtextilien auf nationalen und internationalen Märkten unter 
LUVO textile tätig. 2006 wurde das Geschäftsfeld um den Bereich 
LUVO consult erweitert.

Mit LUVO consult wurde ein Leistungsangebot für kleine mittel-
ständische Unternehmen und Forschungseinrichtungen aufge-
baut, um die Entwicklung marktnaher Projekte, die Ermittlung 
des Marktbedarfs, die Durchführung von Marktrecherchen, die 
Beantragung von Fördermitteln und die Umsetzung von Projek-
ten in Forschungsvorhaben und Unternehmensnetzwerken pro-
fessionell zu begleiten. Dabei ist LUVO IMPEX in der Lage, Partner 
und Projekte aus unterschiedlichen Branchen und Technologien 
zu vernetzen. Ebenso gehört die Gestaltung und Organisation von 
Marketingaktivitäten, wie z.B. Messen und die Gestaltung von 
Marktauftritten, zum Aufgabengebiet.

Böllhoff Logistik GmbH
Die Böllhoff Gruppe ist weltweit Partner für 360° Verbindungs-
technik mit Montage- und Logistiklösungen. Als familiengeführ-
tes Unternehmen steht Böllhoff seit 1877 für langfristigen Erfolg 
durch Innovationskraft und Kundennähe. An über 43 Standorten 
weltweit mit knapp 3.400 Beschäftigten werden über 18 Millio-
nen Verbindungselemente pro Tag produziert.

Das Logistikzentrum in Oelsnitz wurde 2019 eröffnet. Seitdem 
werden von hier täglich circa 4.000 Bestellungen von den über 100 
Angestellten am Standort in die ganze Welt verschickt. In Oelsnitz 
treffen sich die Erfahrung eines seit 1877 familiengeführten Tra-
ditionsunternehmens und die Moderne eines jungen Standorts. 
Das Logistikzentrum zählt zu den modernsten weltweit.

Theo Tiepner GmbH
Das Unternehmen wurde am 24.04.1990 von Theo und Katrina 
Tiepner gegründet. Seit nunmehr 30 Jahren ist die Theo Tiepner 
GmbH anerkannter Fachbetrieb für Verkehrstechnik und Wer-
bung. Mit langjähriger Erfahrung und einem Team aus 20 kompe-
tenten und zuverlässigen Mitarbeitern wird ein breites Leistungs-
angebot in hoher Qualität und termingetreu zugesichert. Zu dem 
Leistungangebot zählt die Verkehrssicherung, Schilder- und Licht-
reklameherstellung und ein mobiler KfZ-Zulassungsdienst.

Sicherheitsglastechnik Oelsnitz (Vogtl.) GmbH
Die SGT ist in Europa ein führender Hersteller von Sicherheitsglas. 
Das Produktionsprogramm umfasst die Herstellung von Einschei-
bensicherheitsglas und Verbundsicherheitsglas. Daneben ist die 
Aufbringung von keramischer Farbe sowohl im Walz-, Siebdruck- als 
auch im Digitaldruckverfahren Bestandteil des Produktportfolios. 
Vom Standort Oelsnitz, mit über 220 Mitarbeitern, werden Kunden 
in der ganzen Welt bedient. Nicht von ungefähr sind die namhaf-
testen Unternehmen von Europas Glasindustrie darunter zu finden.

Ein besonderes Angebot in der SGT ist das Siebdruckverfahren. 
Eine farbige Emailleschicht wird mittels eines Siebes auf die Gla-
soberfläche aufgebracht und im anschließenden Vorspannprozess 
bei 600 – 620°C eingebrannt. Dieses Verfahren ermöglicht einen 
teilflächigen sowie mehrfarbigen Druck.

Die neueste Drucktechnik in der SGT ist das Digitaldruckverfah-
ren. Hierbei sind Motive auf Glas in Fotoqualität auch als Einzel-
stücke möglich.

Herzlich willkommen in der „Goldenen 
Sonne“ im Herzen von Oelsnitz!

Seit nunmehr fast 15 Jahren erstrahlt die ehemalige Gaststätte 
„Goldene Sonne“ am Rudolf-Breitscheid-Platz 1 als Mehrgeneratio-
nenhaus im neuen Glanz. Betrieben wird das Haus von der Volksso-
lidarität Vogtland e. V. und beherbergt verschiedene Einrichtungen: 
das Mehrgenerationenhaus mit seinem Café „Sonne“ und einem 
großen Spielzimmer als Treffpunkt für alle Generationen, das Kin-
der- und Jugendzentrum mit offenem Treff und vielen verschiede-
nen Angeboten für Kinder und Jugendliche, zwei Wohnungen, die 
Seniorenwohngruppe unter dem Motto „Wohnen im Alter in Ge-
meinschaft“ und den ambulanten Pflegedienst des Verbandes. „Die 
‚Goldene Sonne‘ ist ein zentraler Ort in der Stadt Oelsnitz mit An-
geboten in den Bereichen Wohnen und Leben, die sowohl älteren 
Menschen, Familien mit Kindern, Menschen mit Hilfebedarf sowie 
Kindern und Jugendlichen gerecht werden“, sagt Olaf Schwarzen-
berger, der Geschäftsführer der Volkssolidarität. Das gesamte Haus 
ist barrierefrei gestaltet. 

In den folgenden Ausgaben des Stadtanzeigers werden die einzel-
nen Bestandteile des Hauses näher vorgestellt – heute der ambu-
lante Pflegedienst:

Bereits seit vielen Jahren sind die Mitarbeitenden des ambulanten 
Pflegedienstes in Oelsnitz und Umgebung im Einsatz, um pflegebe-
dürftige Menschen in ihren eigenen vier Wänden zu versorgen und 
zu betreuen. „Wir bieten vielfältige Leistungen für Pflegebedürfti-
ge, die aufgrund von krankheitsbedingten Einschränkungen einen 
Hilfe- und Unterstützungsbedarf haben, die aber gerne im eigenen 
Zuhause wohnen bleiben möchten“, sagt Elisabeth Weschenfelder, 
die Pflegedienstleiterin. „Viele Angehörige haben z. B. aufgrund der 
Arbeitssituation nicht die Möglichkeit, die Eltern, Schwiegereltern 
oder andere nahestehende Personen selbst zu Hause zu pflegen. 
Dann kommen wir ins Spiel!“ 

Pflegedienstleiterin Elisabeth Weschenfelder berät gern individuell 
über die Leistungen des Verbandes. Sie ist von Montag bis Frei-
tag von 9:00 bis 14:00 Uhr unter Tel. (03 74 21) 2 27 67 oder per 
E-Mail an pflegedienst-oelsnitz@vs-vogtland.de zu erreichen. Ein 
Gesprächstermin kann gerne vereinbart werden.
.......................................................................................................................................
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Strom • Erdgas • Multimedia
Eine Marke der Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH

Boxbachweg 2 · 08606 Oelsnitz/V.

Wir beraten Sie in unserem Kundenbüro gern zu 
unseren Strom-, Gas- und Breitbandprodukten:

Öffnungszeiten:
Mo 9–12 Uhr und 13-16 Uhr
Di  9–12 Uhr und 13-18 Uhr 

Notrufe:
Strom: 037421 27945 · Gas / Wärme: 037421 21538

Mi 9–12 Uhr 
Do 9–12 Uhr und 13-16 Uhr
Fr  9–12 Uhr

037421 408-40 |        beratung@vogtland-energie.de   |        

         www.stadtwerke-oelsnitz.de         

 gern zu 
unseren Strom-, Gas- und Breitbandprodukten:

Do 9–12 Uhr und 13-16 Uhr

vogtland-energie.de   
Wir verlängern den 
SOMMER für Sie!

Unsere Freibadsaison endet dieses Jahr eigentlich 
am 1. September. Der Sommer zeigt sich derzeit 
jedoch von seiner besten Seite und auch die
Besucherzahlen des Elstergartens sprechen für 
sich. Deshalb verlängern wir die Saison für Sie 
bis einschließlich 8. September 2024.

Öffnungszeiten:
vom 2. bis 8. September 2024 haben wir für Sie 
täglich von 13:00 bis 19:00 Uhr geö� net.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen 
Badegästen für eine tolle Saison 2024!

Besucherzahlen des Elstergartens sprechen für 
sich. Deshalb verlängern wir die Saison für Sie 
bis einschließlich 8. September 2024

Öffnungszeiten:
vom 2. bis 8. September 2024 haben wir für Sie 
täglich von 13:00 bis 19:00 Uhr geö� net.

Saison vorbei?
Wir sehen uns auf der Eisbahn!

Ab November 2024!
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SPORTNACHRICHTEN  SV Merkur 06 Oelsnitz e. V.

1. Mannschaft
06.09.  18:30 Uhr „Hofe Allstars“
15.09. 15:00 Uhr BSC Freiberg (Sachsenklasse West)
22.09. 15:00 Uhr FC Stollberg (Sachsenklasse West)

2. Mannschaft
14.09. 15:00 Uhr SG Jößnitz (Vogtlandklasse)
28.09.  15:00 Uhr FC Teutonia Netzschkau (Vogtlandklasse)

Frauenmannschaft
08.09. 13:00 Uhr ESV Eintracht Thum-Herold (Sachsenklasse)
15.09. 12:30 Uhr FSV Motor Marienberg (Sachsenklasse)
29.09. 15:00 Uhr 1. FC Rodewisch (Sachsenklasse)
.......................................................................................................................................

Nachwuchstrainingslager 
erneut voller Erfolg

Ende Juli und Anfang August luden die Nachwuchstrainer der F-, 
E- und D-Jugend des SV Merkur 06 Oelsnitz e.V. ihre Schützlinge 
zum gemeinsamen Trainingslager ein. Bei zunächst bestem Fuß-
ballwetter verbrachten knapp 50 Kicker und 14 Betreuer drei tolle 
Tage auf dem Vereinsgelände im Oelsnitzer Elstertalstadion. Neben 
der Gemeinschaft stand vor allem auch das Sportliche im Vorder-
grund, so dass die Trainer und Spieler sich in drei Trainingseinheiten 
bestmöglich auf die anstehende Saison vorbereiteten. Eine weitere 
Einheit fiel leider dem Starkregen zum Opfer. Höhepunkt war wie-
der die Mini-Mix-EM. Nachdem die Kinder hier eine kurze Präsen-
tation ihres ausgelosten Landes vorbereiteten, setzte sich auf dem 
grünen Rasen am Ende das „Team Spanien“ in einem umkämpften 
Finale gegen die Schweiz durch. Am Abend ließen es sich die Ki-
cker mit Leckereien vom Grill und zahlreich von den Eltern bereit-
gestelltem Fingerfood gutgehen. Die Organisatoren des SV Merkur 
06 Oelsnitz e.V. möchten sich an dieser Stelle noch einmal bei den 
zahlreichen Helfern und Sponsoren, ohne die eine Durchführung 
unmöglich gewesen wäre, bedanken.
.......................................................................................................................................

OT Reuth

Wanderfreunde Triebeltal e.V.

01.09. Kinderwanderung zum Weltfriedenstag in Triebel und Umge-
bung (ca. 4 km), Treff ist um 15:00 Uhr am Sportplatz Triebel

15.09. Teilnahme an der 48. Adorfer Herbstwanderung (ca. 8 km 
und 12 km geführt); Treff ist um 8:30 Uhr vor Ort an der 
ehemaligen Gettengrüner Schule, Start ist um 9:00 Uhr; in-
dividuelle Anfahrt

22.09. Vereinswanderung in der Umgebung von Vogelsgrün (ca. 
10 km); Treff ist um 10:00 Uhr am Wanderparkplatz in Vo-
gelsgrün in der Nähe der Gaststätte „Zum Windrad“, zudem 
ist die Einkehr in der Gaststätte „Zöbischhaus“ in Bad Rei-
boldsgrün geplant

28.09. Teilnahme an der 10. Greizer Wanderung ( ca. 8 km geführt); 
Treff ist um 8:30 Uhr vor Ort am Wanderheim in Greiz, ca. 
200 m vom Bahnhof entfernt, Start ist um 9:00 Uhr; indivi-
duelle Anfahrt

Weitere Informationen und Termine sind auch unter 
www.wanderfreunde-triebeltal.de erhältlich.
.......................................................................................................................................

Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“
Rudolf-Breitscheid-Platz 1 • 08606 Oelsnitz

Tel. 037421 22767 • info@vs-vogtland.de
www.vs-vogtland.de 

Kompetente und zuverlässige Unterstützung durch unseren 
ambulanten Pflegedienst! 

Wir beraten, betreuen und pflegen Sie in Ihrer vertrauten Um-
gebung. Sie benötigen Unterstützung und wünschen eine 
Beratung zu unseren vielfältigen Leistungen? Dann rufen Sie 
uns an unter Tel. 037421 22767 oder schreiben uns eine 
E-Mail an pflegedienst-oelsnitz@vs-vogtland.de.

Zu Hause rundum gut versorgt!

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
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Wandersperken
Oelsnitz/Vogtland e.V.

12.09.    Vereinswanderung Talsperre Carlsfeld; Treff für alle Gruppen 
ist um 9:00 Uhr mit dem PKW auf dem Parkplatz vor dem 
Elstertalstadion in Oelsnitz/Vogtl.

21.09.-  Wanderreise zum Ossiacher See; Abfahrtszeit wird rechtzei-
28.09.   tig bekanntgegeben 

Gäste zu den Wanderungen sind herzlich willkommen. Die Organisa-
toren bitten um rechtzeitige Anmeldung. Weitere Informationen sind 
auf der Homepage des Vereins www.wandersperken.de erhältlich.

Hinweis: Neue Anschrift der Wandersperken Oelsnitz/Vogtland 
e.V., Haus der Vereine, Wandersperken Oelsnitz/Vogtland e.V., 
Turnstraße 2, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
.......................................................................................................................................

Zwölf Gildeschützen für die 
Deutsche Meisterschaft qualifiziert

Unter den aktuell 81 Mitgliedern der 1. Bürgerlichen Schützengilde 
zu Oelsnitz/Vogtland e.V. konnten sich zwölf Sportschützen für die 
kommenden Deutschen Meisterschaften in München qualifizieren. 
Für die ab Ende August startenden Wettkämpfe werden insgesamt 
29 Starts absolviert. Die Oelsnitzer treten in den Disziplinen Luftpis-
tole, Zentralfeuerpistole, Standardpistole, Pistole 9x19, Pistole .45 
ACP, Revolver .357 Magnum und .44 Magnum an. Hier gehen sie 
mit sieben Mannschaften ins Rennen, im vergangenen Jahr konn-
ten die Sperkenstädter neunmal Edelmetall gewinnen: einmal Gold, 
dreimal Silber und fünfmal Bronze. Nach 2022 gewannen sie im 
vergangenen Jahr erneut den Titel in der Disziplin Pistole .45 ACP. 
Neben Mannschaftsführer Klaus Posselt haben sich Aron Fläschen-
dräger, Hans-Martin Leibnitz, Andreas Tiepner, Frank Zeibig, Dirk 
Löffler, Frank Eberlein, Kristian Borschke, Ronny Schnabel und Yan-
nic Grießbach qualifiziert. Bei der Veröffentlichung der Limitzahlen 
für die Qualifikation zu den Deutschen Meisterschaften wartete 
dann noch eine freudige Überraschung auf die Nachwuchsabtei-
lung: denn mit Avialle Egri und Leon Schmetzer konnten sich nach 
2019 erneut zwei im Verein groß gewordene Schützen für den 
Wettkampf in München qualifizieren. Damals debütierte Anna Gol-
ler zur Deutschen Meisterschaft. Beide Nachwuchstalente treten je-
weils im Einzelwettbewerb als auch im Team-Mix mit der Luftpistole 
an die Feuerlinie der ehemaligen Olympiaanlage in der bayerischen 
Landeshauptstadt.

Die zwei Qualifikanten der Nachwuchsabteilung: Avialle Egri und Leon Schmetzer 
(Foto: 1. Bürgerliche Schützengilde zu Oelsnitz/Vogtland e.V.)
.......................................................................................................................................

TSV Oelsnitz e.V. - 
Abteilung Handball

1. Männermannschaft - Regionsoberliga
01.09. 16:00 Uhr  SV 04 Oberlosa III
15.09. 16:00 Uhr  TSV Fortschritt Mittweida

2. Männermannschaft - Regionsklasse 
01.09. 13:15 Uhr  SV 04 Oberlosa IV
15.09. 13:15 Uhr  SV Beierfeld
.......................................................................................................................................

Schützen laden 
zum Schützenfest

Am 31. August findet ab 11:00 Uhr das diesjährige Schützenfest 
der Schützengesellschaft Oelsnitz 1909 e.V. auf dem Vereinsgelän-
de Schönecker Straße 106 statt. Alle Schießsportinteressierten kön-
nen an der Stadtmeisterschaft der Nichtaktiven teilnehmen, aktive 
Schützen sind dabei von der Wertung ausgeschlossen. Geschossen 
wird mit Kleinkaliber Pistole und Revolver, sowie auch Kleinkaliber 
Langwaffe. Ab 18:00 Uhr ist die Siegerehrung der Stadtmeister und 
Stadtmeisterin mit anschließendem gemütlichen Beisammensein 
geplant. Die Schützengesellschaft Oelsnitz 1909 e.V. freut sich, 
zahlreiche Teilnehmer und Interessierte auf ihrem Gelände begrü-
ßen zu dürfen, alle sind recht herzlich eingeladen.
.......................................................................................................................................

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & Bauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.
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27. Oelsnitzer Stadtmeisterschaften im 
Mountainbike

Mittlerweile sind es die 27. Oelsnitzer Stadtmeisterschaften im 
Mountainbike. Die diesjährige Auflage startet am 31. August ab 
14:30 Uhr im Areal von Schloß Voigtsberg, wobei die Anmeldung 
für Teilnehmer bereits ab 13:30 Uhr direkt vor Ort möglich ist. Junge 
Fahrer unter fünf Jahren erwarten zwei kleine Runden mit ca. 350 
Metern Länge, für die Altersklassen ab neun bzw. zehn Jahren ist 
dann die große Runde mit ca. einem Kilometer Länge vorgesehen. 
Das Startgeld beträgt, wie bereits in den Vorjahren, 3,00 Euro. Die 
Sieger jeder Altersklasse erhalten Pokale, zudem sind Sachpreise 
vorgesehen, jeder Teilnehmer erhält außerdem eine Urkunde mit 
Namen und Platzierung. Die Fahrräder der Teilnehmer sollten ge-
ländetauglich sein, zudem besteht Helmpflicht. Das Rennen findet 
bei jedem Wetter statt, die Strecke wird entsprechend gesichert 
und abgesperrt. Erneut in diesem Jahr rufen die Organisatoren um 
Frieder Jäckel auch erneut zur Teilnahme mit dem E-Bike auf, hier 
wird dann die große 1-Kilometer-Runde gewertet. Gefahren wird 
in den Altersklassen U 5 (Kinder unter 5 Jahre), U 7 (5/6 Jahre), U 
9 (7/8 Jahre), U 11 (9/10 Jahre), U 13 (11/12 Jahre), Schüler (13/14 
Jahre), Jugend (15/16 Jahre), Frauen (ab 15 Jahre), Männer (17 bis 
34 Jahre), Herren (ab 35 Jahre) und Senioren (ab 45 Jahre). Zudem 
ist erneut das individuelle Handicap-Rennen geplant. Weitere In-
formationen sind auch unter www.tsv-oelsnitz.de erhältlich.)
.......................................................................................................................................

SV Eintracht Eichigt e.V. 

Männermannschaften
01.09.	 13:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - SpG Bobenneukirchen/
			   Burgstein
	 15:00 Uhr	 SpG Eichigt 2 / Triebel - SV Concordia Plauen 2

15.09.	 13:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - SG Jößnitz 2
	 15:00 Uhr	 SpG Eichigt 2 / Triebel - Elsterberger BC

29.09.	 13:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - TSG Ruppertsgrün
	 15:00 Uhr	 SpG Eichigt 2 / Triebel - SG Unterlosa

Frauenmannschaft
08.09.	 14:00 Uhr	 SpG Erlbach / Eichigt 2 - SpG Doberschütz-
			   Mockrehna/Laussig  
		  (Sachsen-Pokal)

22.09.	 14:00 Uhr	 SpG Erlbach / - SpG Wernesgrün/
		  Eichigt 2	 Grünbach-Falkenstein
.......................................................................................................................................

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928
Gerne mit vorheriger Terminvereinbarung!

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam Seidler
   Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam Seidler

Montag - Freitag 
9.00-12.30 u. 13.30-17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

ASV-Judoka in Adorf erfolgreich
Zum ersten Wettkampf nach der Sommerpause traten Mit-

te August zehn Judoka vom ASV Oelsnitz e.V. beim 4. Auto Gyra-Cup 
in Adorf an. Beim vom BSV Adorf bestens organisierten Wettkampf 
trafen sich 170 Teilnehmer aus 22 Vereinen und 4 Bundesländern 
in den Altersklassen U11/U13. In der U11 dominierte Laura Flügel 
ihre Gruppe und konnte sich nach vier Siegen über die Goldmedaille 
freuen. Tolle zweite Plätze holten sich Max Simon, Dean Gruber und 
Franz Fiß. Alle drei kämpften sich mit überzeugenden Siegen ins Fi-
nale, mussten sich dort aber leider geschlagen geben. Vor allem bei 
Franz Fiß war Gold zum Greifen nahe. Er lag bereits in Führung, geriet 
aber fünf Sekunden vor Schluss noch in eine Festhalte, aus der er 
sich nicht mehr befreien konnte. Die Bronzemedaille holten an die-
sem Tag Pia Walbert, Moritz Großkopf und Louis Krause. Nikita Hart-
schenko und Ida Wappler konnten leider keine Platzierung erreichen. 
In der U13 überzeugte Hannes Riedel an diesem Tag auf ganzer Linie 
und gewann alle drei Kämpfe mit ansprechenden Judotechniken. Er 
durfte sich damit zurecht über Gold freuen.

Konnten auch in Adorf überzeugen: die jungen Judoka aus Oelsnitz 
(Foto: ASV Oelsnitz e.V.)
.......................................................................................................................................

Obere Kirchstr. 1 • 08606 Oelsnitz • Tel. 037421 - 209-00 • Fax 037421 - 212-13
www.steuerberater-fritsch.de • info@steuerberater-fritsch.de

Unsere Leistungen:

 Freiwillige Prüfungen von Jahresabschlüssen
 Pflichtprüfungen von Jahresabschlüssen (§ 316 HGB)
 Prüfungen nach § 34f Finanzanlagenvermittlungsverordnung
 Due Diligence 

 Jahresabschlusserstellung für alle Rechtsformen 
 Erstellung von Steuererklärungen

 Einkommensteuererklärungen, auch für Rentner und Pensionäre

 Lohn- und Baulohnabrechnungen
 Finanzbuchhaltung (Unternehmen online)

 Nachfolgeregelungen
 Erbschaft- und Schenkungsteuererklärungen

 Unternehmensbewertung
 Existenzgründungsberatung
 Betriebswirtschaftliche Beratung
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
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Dank an Pfarrer Kaiser
Eichigts Pfarrer Joachim Kaiser ist eigentlich seit vielen Jahren im Ru-
hestand. Dennoch streift sich der 83jährige Seelsorger seinen Talar 
regelmäßig über. Von einem Dienst hat er sich allerdings verabschie-
det sowie von den musikalischen Andachten in der benachbarten 
evangelischen Kirchgemeinde im tschechischen Hranice (Roßbach). 
Seit der Nachwendezeit gibt es hier in der historischen Kirche St. Mar-
tin zweisprachige Andachten, die von deutschen und tschechischen 
Organistinnen und Organisten begleitet werden. Die Andachten hat 
Pfarrer Kaiser über viele Jahre zusammen dem Ascher Pfarrer Pavel 
Kucera gestaltet. Er war es auch, der seinem Amtsbruder Joachim 
Kaiser zu dessen letzter Andacht mit warmen Worten und Blumen 
dankte und verabschiedete. Sowohl Joachim Kaiser als auch Pavel 
Kucera haben sich um die Kirche von Hranice und das Zusammenle-
ben der Gemeinden dies- und jenseits der Grenze große Verdienste 
erworben. Die Gemeinde dankte mit viel Applaus.

Blumen für Eichigts Pfarrer i.R. Joachim Kaiser (rechts) von Pfarrer i.R. Pavel 
Kucera aus Asch (Foto: Christoph Stölzel)
.......................................................................................................................................

Aussichtspunkte renoviert 

Nach dem Ende der Sommerferien lud der Heimatförderverein 
Oelsnitz/Vogtland e.V. Anfang August seine Mitglieder zu einem 
großangelegten Arbeitseinsatz - zeitgleich an zwei Orten – ein. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück, welches diesmal am Fuße 
von Schloß Voigtsberg eingenommen wurde, teilten sich die Hei-
matförderer in zwei Gruppen auf. Die erste Gruppe pflegte die 
Ludwigfundgrube an der Flurgrenze zu Lauterbach und Schön-
brunn, welche zum Lehrpfad „Vogtländischer Bergbau“ gehört 
und von dem Verein vor zwei Jahren aufwändig renoviert wurde, 
dabei wurde auch die Infotafel am alten Steigerhaus ertüchtigt. 
Die zweite Gruppe nahm sich den Aussichtspunkt am Schloss-
felsen vor, der ebenfalls vor zwei Jahren vom Heimatförderver-
ein hergerichtet und mit einer Sitzbank aufgewertet wurde. Die 
Arbeiten an beiden Einsatzorten erstreckten sich von einer an-
fänglichen Müllsammlung hin über Rasen mähen, ausästen, dem 
Freischneiden der Informationstafeln, dem Entfernen von Graffitis 
sowie dem Aufbringen neuer Schutzlasuren auf den Sitzbänken. 
Als nächstes steht die „Müllschluckerwanderung“ am 15. Septem-
ber im gesamten Stadtgebiet auf dem Programm. Dazu sind be-
reits jetzt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, welche kein 
Mitglied des Heimatfördervereins sind, herzlich eingeladen. Wei-
tere Informationen sowie aktuelle Vorhaben des Vereins sind auch 
unter www.heimatfoerderverein-oelsnitz.de einsehbar.

Nach getaner Arbeit: die Heimatförderer 
(Foto: Heimatförderverein Oelsnitz/Vogtland e.V.)
.......................................................................................................................................

Freibadsaison verlängert
Gute Nachrichten für alle Fans des Freibades Elstergarten. Die dies-
jährige Saison, die eigentlich am 1. September hätte enden sollen, 
wurde um die Woche vom 2. bis 8. September verlängert. Dann ist 
das beliebte Freibad täglich jeweils von 13:00 bis 19:00 Uhr geöff-
net, der rabattierte Eintritt gilt ab 17:00 Uhr. In der Folge starten 
dann im September die Vorbereitungen für die kommende Eis-
bahn-Saison, die im November starten soll. Aktuelle Öffnungszei-
ten, die Wassertemperatur und vieles mehr sind auch unter www.
elstergarten.de einsehbar.

Letztes Sport-Highlight der vergangenen Freibadsaison: der 20. Duathlon im 
August (Foto: Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH)
.......................................................................................................................................

Neue Bäumchen für „Villa Kunterbunt“
Anfang August konnte die Kita 
„Villa Kunterbunt“ in Triebel zwei 
neue Bäumchen in ihrem Gar-
ten pflanzen. Ein kleines Wal-
nussbäumchen wurde vom Na-
turschutzverein „Grüne Aktion 
Westerzgebirge e.V.“ gesponsert 
und ein wunderschönes Kirsch-
bäumchen bekam die Kinderta-
gesstätte zum Zuckertütenfest 
von ihren Schulanfängern und 
deren Familien geschenkt. Zum 
80.Geburtstag von Frau Wick 
brachten ihr die Kinder ein klei-
nes Ständchen und bekamen als 
Belohnung von der Gaststätte 
„Zum Triebeltal“ eine Kleinigkeit 
für die ganze Kita, wofür sich die 
Kinder und Erzieher herzlich be-
danken möchten.
.......................................................................................................................................

Gleich zwei neue Bäumchen gab es 
für den Garten der„Villa Kunterbunt“ 
(Foto: Kindertagesstätte „Villa Kun-
terbunt“)
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Kreisverkehrswacht mit 
verschiedenen Angeboten

Die Kreisverkehrswacht des Vogtlandkreises setzt sich für eine hö-
here Verkehrssicherheit ein und hat dafür verschiedene Möglich-
keiten, vom Kindergarten bis zum Seniorenbereich. So gibt es die 
„Vorschulische Verkehrserziehung“, die das Ziel hat, Motorik 
und Sensorik der Kinder zu trainieren. Diese sind wichtig für die 
sichere Teilnahme am Straßenverkehr. Es erfolgt ein Informations-
gespräch in der Kindereinrichtung zu gewünschten Maßnahmen. 
Möglich sind dabei Parcoursübungen mit Rollern , Laufrädern oder 
Fahrrädern, Informationen zu Verkehrszeichen, das Verhalten an ei-
ner Ampel, Fußgängerüberweg und das Überqueren von Straßen 
sowie das Verhalten in Bussen und an Haltestellen. Die Dauer ist 
mit zwei bis drei Stunden angesetzt. Zudem gibt es das Angebot 
zur „Verkehrserziehung in Grundschulen“. Hier sollen den Kin-
dern Kompetenzen zur sicheren Teilnahme im Straßenverkehr als 
Fußgänger, Radfahrer und Mitfahrer vermittelt werden. Mit der 
Lehrkraft werden Termin und Ablauf abgesprochen. Möglich sind 
dabei Parcoursübungen mit dem Fahrrad, die Bedeutung von Ver-
kehrszeichen, das Verwendung des Fahrradhelmes, das Verhalten 
an einer Ampel, Fußgängerüberweg und das Überqueren von Stra-
ßen, das Verhalten in Bussen und an Haltestellen sowie die Sicher-
heit auf dem Schulweg. Die Dauer des Angebotes ist ebenfalls auf 
zwei bis drei Stunden angesetzt. Ebenfalls für Grundschulen ist das 
Angebot „Sicherer Schulweg“ gedacht. Dabei geht es um die Si-
cherheit in unmittelbarer Nähe der Grundschulen durch verkehrs-
gerechtes Verhalten der Kinder und anderer Verkehrsteilnehmer. 
Kinder sind noch nicht in der Lage Gefahren des Straßenverkehrs 
richtig zu erkennen und Unfälle zu vermeiden. Deshalb ist die Si-
cherheit in Schulnähe besonders wichtig. Möglich sind dabei die 
Verkehrsschau mit der Polizei und anderen Verantwortlichen, das 
Aufstellen eines Geschwindigkeitsdisplays zu Schulbeginn- und 
Schulende und das Anbringen von Spannbändern zu Beginn eines 
Schuljahres. Zudem bietet die Kreisverkehrswacht das Angebot 
„Fahrradsicherheit“ im Zuge einer eigenen Präsenz mit Informa-
tionsstand bei Vereinsfesten, Stadtfesten und anderen Gelegenhei-
ten an. Besonders durch das Elektrofahrrad gewinnt diese Art der 
Fortbewegung immer mehr Zulauf in allen Altersklassen. Die Fahr-
räder werden teurer, der Verkehr dichter und die Unfallzahlen stei-
gen. Beim Informationsstand kommen u.a. Sehtestgeräte, Reakti-
onstestgeräte, Fahrradsimulatoren zum Einsatz, zudem werden die 
Fahrradcodierung (durch eine Gravur kann das Fahrrad nach einem 
Diebstahl dem rechtmäßigen Eigentümer zugeordnet werden) und 
die Kontrolle von Fahrrädern auf Verkehrssicherheit hin angebo-
ten. Außerdem bietet die Kreisverkehrswacht Verkehrsteilnehmer- 
Informationsveranstaltungen an. Von allen Verkehrsteilneh-
menden wird erwartet, dass sie die Verkehrsregeln kennen und 
beachten. Mit diesem Ziel bietet die Verkehrswacht interessierten 
Kommunen und Vereinen eine kostenfreie, ein bis zwei Stunden 
dauernde Info-Veranstaltung durch geschulte Moderatoren zu ver-
schiedenen Themen an.

Interessierte Institutionen können sich unter (0 37 44) 18 33 30, 
(0172) 7 52 73 68 oder E- Mail: info@kvw-vogtland.de informie-
ren, die Angebote sind kostenfrei und werden durch ehrenamtliche 
Mitglieder realisiert.
.......................................................................................................................................

Gemeinsam aktiv 
trotz Rheuma 

Chronisch-entzündliche Gelenkerkrankungen wie Rheuma sind kei-
ne modernen Krankheiten; schon die alten Griechen kannten den 
Begriff „Rheuma“, was „fließender Schmerz“ bedeutet. Dabei ist 
„Rheuma“ keine einzelne Krankheit ist, sondern ein Sammelbegriff 
für viele Erkrankungen, die chronische Schmerzen verursachen und 
verschiedene Körperteile betreffen können, wie Arthritis, Arthro-
se, Fibromyalgie, Osteoporose und Gicht. Man spricht daher von 
Erkrankungen des „rheumatischen Formenkreises“.Rheuma kennt 
kein Alter und kann jeden treffen, auch Kinder und Jugendliche. 
Für Betroffene bedeuten dies oft anhaltende Schmerzen und Bewe-
gungseinschränkungen. In Deutschland haben etwa 20 Millionen 
Menschen eine rheumatische Erkrankung. Unterstützung finden 
sie beim Selbsthilfeverband Deutsche Rheuma-Liga, der aktuell 
270.000 Mitglieder zählt. In Sachsen wurde 1990 die Rheuma-Liga 
Sachsen e.V. gegründet, einer der größten anerkannten Verbände 
der gesundheitlichen Selbsthilfe in der Region. Die Arbeitsgemein-
schaft (AG) Bad Elster, gegründet von Frau Dr. Hannelore Walther 
und weitergeführt von Anne-Marie Brüggemann, zieht Teilnehmer 
aus dem gesamten Oberen Vogtland an. Ein zentrales Ziel der AG 
Bad Elster ist es, die Lebenssituation rheumabetroffener Menschen 
zu verbessern und ihnen bei der Bewältigung der Krankheit und 
ihrer Folgen zu helfen, u.a. mit Funktionstrainingseinheiten, die in 
Bad Elster in Gruppen stattfinden - entweder im warmen Wasser 
(Wassergymnastik) oder im Raum (Trockengymnastik) und von er-
fahrenen Physiotherapeuten betreut werden. Darüber hinaus gibt 
es zahlreiche Angebote für Bewegung, Entspannung und Schmerz-
bewältigung. Weitere Informationen sind auf der Webseite: www.
rheumaliga-sachsen.de zu finden, zudem steht Cornelia Janke, AG-
Leiterin Bad Elster per E-Mail: agbadelster@rheumaliga-sachsen.de 
oder Telefon: (0374 23) 31 51 zur Verfügung.
.......................................................................................................................................

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

und Wartung

Maurermeister Liebender
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TERMINE

Bücherbus
Eichigt, Grundschule
Donnerstag, 19.09.		  	09:30 - 11:30 Uhr
Bösenbrunn, OT Bobenneukirchen, Dorfplatz
Dienstag, 24.09..			   09:00 - 10:00 Uhr
Triebel/Vogtl., Feuerwehr
Dienstag, 24.09.			   12:00 – 13:00 Uhr
.......................................................................................................................................

Böhmisches Herbstfest in Posseck
Mitte August fand auf dem Sportplatz an der Hager-Scheune in 
Posseck das Volleyballturnier statt. Mannschaften spielten um Po-
kale und Urkunden. Spannend war es bis zum Schluss - am Ende 
siegte die Mannschaft 1. TTP, vor den Rasenhasen und Obertriebel. 
Ein Dank geht an Alle, die zum Gelingen dieses Turniers beigetra-
gen haben. Weiter geht es beim Heimatverein Posseck e.V. am 29. 
September mit einem böhmischen Herbstfest. Dieses beginnt um 
10:00 Uhr in der Hager-Scheune. Neben böhmischem Bier und Es-
sen gibt es auch böhmische Livemusik. Auf viele Gäste freut sich 
das Team des Heimatvereins.
.......................................................................................................................................

Offener Treff im 
„Neuen Leben“ 

Auch im September finden im „Neuen Leben“ 
in der Adolf-Damaschke-Straße 101 wieder die 
beliebten Kurse und Kreativwerkstätten in der Zeit von 14:00 bis 18:00 
Uhr statt. So lockt am 2., 9., 16., 23. und 30. September dabei das 
„Kochstudio“ mit kulinarischen Erfahrungen, während am 3., 10., 17. 
und 24. September der „Spielenachmittag“ auf dem Plan steht. Zu-
dem ist am 4., 11., 18. und 25. September der „Bastelnachmittag“ 
angesetzt. Das „Tischtennis / Billardturnier“ erwartet die Teilnehmer 
am 5., 12., 19. und 26. September. Freitags bietet der offene Treff 
mit Billard, Tischtennis oder Dart einen guten Wochenausklang, Ter-
mine sind hier der 6., 13., 20. und 27. September. Im Kinder- und 
Jugendzentrum „Goldene Sonne“ am Rudolf-Breitscheid-Platz ste-
hen am 9., 16., 23. und 30. September unter dem Titel „Playtime“ 
Spiele, Rätsel und Puzzles im Fokus, während am 10., 17. und 24. 
September „Küchenkreationen und gemeinsames Kochen“ locken. 
Das neue Angebot „Sonnenlabor“ mit Mini-Experimenten findet 
am 11., 18. und 25. September statt, während am 19. September 
hier das „Basteln mit Denise“ und am 12. sowie 26. September die 
Kreativwerkstatt mit dem Aquarell-Kurs, dann ab 15:00 Uhr, stattfin-
det. Der „Turniertag“ mit Bingo findet dann jeweils freitags, also am 
13., 20. und 27. September, statt. Die Mitarbeiter des Kinder- und 
Jugendzentrums „Goldene Sonne“ weisen darauf hin, dass die Ein-
richtung vom 2. bis 6. September wegen Urlaubs geschlossen ist. 
Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Angeboten sind 
bei der Kinder- und Jugendarbeit Oelsnitz telefonisch unter (03 74 
21) 72 00 69 und per Mail an kja-oelsnitz@vs-vogtland.de möglich.
...........................................................................................................................
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Marvin Scondo & Band
Wenn Marvin Scondo seine Gitarre spielt und sein rauchiger war-
mer Gesang einsetzt, dann beginnt für das Publikum ein einzigar-
tiger Road-Trip. Dabei steht der Künstler schon seit seiner Kindheit 
auf der Bühne: ob mit der Band seines Vaters Steve Scondo, oder 
mit seinen eigenen Songs - das Gefühl von Freiheit & Hoffnung 
leuchtet in seiner Musik aus dem Blues der Welt. Meilensteine von 
ihm und seiner Band waren die Gigs im Rahmen seiner Amerika-
Tour in Bristol,Tennessee und San José, California. 2020 wurde Mar-
vin von The Voice Of Germany eingeladen und konnte mit seiner 
Stimme alle begeistern, wobei er Songs von Otis Redding & Marvin 
Gaye mit ehrlichem Lob der gesamten Jury vor einem Millionen-Pu-
blikum performte. Nicht umsonst attestierte Juror Rea Garvey: „Ich 
habe es gespürt. Du bist ein echter Musiker mit Herz, mit Seele”. 
Mittlerweile hat der Anfang Dreißigjährige über eintausend einzig-
artige, große und kleine Konzerte in Deutschland, Europa, Süd-In-
dien sowie in den USA gespielt und an sieben Alben mitgewirkt. Für 
sein aktuelles Album hat Marvin mit dem Multiinstrumentalisten 
und Produzenten Markus Vollmer (Sing mein Song/Gregor Meyle 
u.a) zusammengearbeitet. Daraus ist ein persönliches Album mit 
eigenen Songs entstanden. Eine Symbiose zwischen Marvins Song-
writer- Folk-Wurzeln und seinen Soul-Blues Einflüssen eröffnet eine 
Zeitreise aus entspannenden, sonnigen, akustischen Klängen und 
bewegenden Uptempo Arrangements der Band – live ist der  cha-
rismatische Musiker im Ambiente der altehrwürdigen Katharinen-
kirche am 4. Oktober zu erleben. Das Konzert startet ab 20:00 
Uhr, der Einlass beginnt eine Stunde vorher. Weitere Informationen 
zur Veranstaltung sowie Konzertkarten sind in der Kultur- und Tou-
rismusinformation Oelsnitz (Telefon: 037421-20785) sowie unter 
www.oelsnitz-ticket.de erhältlich. Tickets gibt es im Vorverkauf ab 
19,00 Euro, fünf Euro teurer wird es dann an der Abendkasse.

Perfektes Konzert für den Brückentag am 4. Oktober: Marvin Scondo & Band 
(Foto: Carsten Riedel)
...........................................................................................................................

Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung 
von SED-Unrecht

Die Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 
lädt am 24. September von 9:00 bis 17:00 Uhr zur Bürgersprech-
stunde nach Oelsnitz/Vogtl. ein. Die Beratung findet im Ratssaal der 
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. (Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.) 
statt. Bürgerinnen und Bürger können sich hier über Möglichkei-
ten der Rehabilitierung von SED-Unrecht und die daran geknüpften 
Ausgleichs- und Unterstützungsleistungen informieren. Vor Ort be-
rät Utz Rachowski und erläutert die Reha-Gesetze, den Sächsischen 
Härtefallfonds für SED-Opfer und beantwortet Fragen zur „Opfer-
pension“, eine Zuwendung für ehemalige Haftopfer. Zudem besteht 
an diesem Tag die Möglichkeit, Einsicht in die Stasi-Akten zu bean-
tragen. Hierfür wird ein gültiges Personaldokument benötigt. Für die 
Beratung ist keine vorherige Terminvereinbarung erforderlich. Wäh-
rend der Sprechstunde ist der Bürgerberater auch für telefonische 
Rückfragen unter (03 74 21) 73-115 erreichbar. Unabhängig von der 
Vor-Ort-Beratung kann auch direkt bei der Sächsischen Landesbe-
auftragten zur Aufarbeitung der SED-Diktatur unter (03 51) 4 93 37 
00 ein Beratungstermin vereinbart werden.

Hintergrund: In der DDR wurden tausende Menschen aus politi-
schen Gründen verfolgt. Manche leiden bis heute unter den Folgen. 
Die SED-Unrechtsbereinigungsgesetze eröffnen den Weg, rechts-
staatswidrige Verurteilungen aus dem Strafregister zu entfernen, 
sich vom Makel persönlicher Diskriminierung zu befreien und Aus-
gleichleistungen in Anspruch zu nehmen. Für viele Betroffene wur-
den ab dem 29. November 2019 die Rehabilitierungsmöglichkeiten 
deutlich verbessert. Darunter zählen Personen, die in DDR-Spezial-
kinderheimen, Jugendwerkhöfen, Durchgangs- und Sonderheimen 
untergebracht waren sowie die Opfer von Zersetzungsmaßnahmen 
des Staatssicherheitsdienstes der DDR und verfolgte Schüler.
.......................................................................................................................................
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20. Vogtland-Mineralienbörse
Aussteller präsentieren Mineralien, Edelsteine, Schmuck und Fos-
silien zur mittlerweile 20. Vogtland-Mineralienbörse in Oelsnitz/
Vogtl. Mit über eintausend steinbegeisterten Besuchern aus ganz 
Deutschland ist die Börse in der vogtländischen Stadt ein Magnet, 
am 22. September öffnen sich hier von 10:00 bis 17:00 Uhr die Tore 
von Schloß Voigtsberg zu einer der beliebtesten Mineralienmessen 
in Ostdeutschland. Zahlreiche Sammler und Händler präsentieren 
mineralogische Kostbarkeiten aus der ganzen Welt, opulente Kris-
tallstufen, Edelsteine, kostbaren Schmuck und viele andere Dinge, 
die aus Stein gefertigt werden, lassen die Herzen der Besucher hö-
her schlagen. Der Eintritt ist, im Rahmen des Themenjahres „775 
Jahre Schloß Voigtsberg“, 2024 kostenfrei. Natürlich dürfen Besu-
cher aber am Mineralienrad zugunsten der Stiftung „Krebskranke 
Kinder im Sächsischen Vogtland“ eine kleine Spende hinterlassen. 
Für Interessierte lohnt sich zudem der Besuch des „Mineralienge-
wölbes“ in der historischen Burganlage, das Besucher an diesem 
Tag zum ermäßigten Eintrittspreis in Augenschein nehmen dürfen.

...........................................................................................................................
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Rehauer Kulturtage
Die Rehauer Kulturtage finden in diesem Jahr vom 6. bis 8. Sep-
tember in Rehau statt. Besucher dürfen sich dabei am ganzen Wo-
chenende auf verschiedene Programmhöhepunkte freuen, neben 
zwei Ausstellungseröffnungen am Freitag und Samstag erwarten 
Musikliebhaber an diesem Wochenende vier Konzerte: „Two Way 
Conversation“ am Freitagabend im Festsaal des Alten Rathauses, 
„The Handbrakes“ auf der Stuhlbühne am Samstagabend, „Brass-
Socks“ zum Maxplatz-Frühschoppen am Sonntag sowie „Gery & 
the Johnboys“ am Sonntagabend in der Jahnturnhalle. Am Sams-
tagnachmittag wird in diesem Jahr außerdem das 20-jährige Beste-
hen des Geburtshauses Rehau gefeiert, bei dem Interessierte gerne 
einen Blick hinter die Türen werfen können. Dazu passend warten 
im Wallgarten einige kostenfreie Aktivitäten für Kinder. Am Abend 
laden dann die Gastronomen und Einzelhändler zur Wirtshaus-
nacht sowie verkaufslangen Nacht ein, während die Innenstadt mit 
farblichen Lichtakzenten beleuchtet wird. Am Sonntag nimmt Bür-
germeister Michael Abraham Besucher am Nachmittag zum Thema 
„Baudenkmäler in Rehau“ zu einem kleinen Spaziergang durch die 
Innenstadt mit, von 14:00 bis 17:00 Uhr werden außerdem einige 
sehenswerte Gebäude in der Innenstadt von Rehau anlässlich des 
Tages des offenen Denkmals geöffnet sein. Weitere Informationen 
sind auch unter www.stadt-rehau.de erhältlich.
.......................................................................................................................................

Musikalische Alpenüberquerung
Bereits 2017 und 2019 war das Ensemble 1684 gemeinsam mit 
der Kantorei und den Bläserklassen bzw. Gymnasiumchor in der 
Oelsnitzer Stadtkirche St. Jakobi zu erleben. Darauf angespro-
chen, hatte es sich Kantor Matthias Sandner zur Aufgabe gemacht, 
das Ensemble erneut nach Oelsnitz/Vogtl. zu holen. So wird am 
Samstag, dem 14. September, anlässlich des 340. Todestages von 
Johann Rosenmüller, das Ensemble 1684 in Kooperation mit der 
Kantorei Oelsnitz sowie Mitgliedern des Erwachsenenchores und 
der Streichergruppe des Vogtlandkonservatoriums „Clara Wieck“ 
Plauen ein unterhaltsames, anspruchsvolles Programm mit Oh-
renfreuden aus dem Rosenmüllerschen Œuvre zum Klingen brin-
gen. Johann Rosenmüller - in Oelsnitz/Vogtl. geboren - zog er 
nach längerem Aufenthalt in Leipzig mehrfach nach Venedig und 
hat zur Verbreitung des italienischen Musikstils in Mitteldeutsch-
land maßgeblich beigetragen. Die italienische Leichtigkeit und 
Vielstimmigkeit sind in seiner Musik zu erleben. Der künstlerische 
Leiter des Ensemble 1684, Gewandhauschorleiter Gregor Meyer, 
freut sich sehr über die breite Verankerung des Projekts in Stadt 
und Region und verspricht allen Beteiligten und ZuhörerInnen ein 
fulminantes Konzerterlebnis. Das Konzert startet um 18:00 Uhr 
in der Stadtkirche St. Jakobi, Eintrittskarten zum Preis von 18,00 
Euro (ermäßigt 10,00 Euro) sind in der „Buchhandlung am Markt“ 
sowie in der Kultur- und Tourismusinformation im Zoephelschen 
Haus erhältlich. Kinder unter zehn Jahren sind kostenfrei.

Das Ensemble 1684 gestaltet erneut das Konzerterlebnis 
(Foto: Ensemble 1684)
.......................................................................................................................................

Bei einem
Schaden sind 
wir gern für 

Sie da! 

Agrargenossenschaft 
Tirschendorf e.G.
Schönecker Straße 35

08606 Mühlental
037421/70240
www.agteg.de

 Traktorist / Landwirt (m/w/d)
 Fütterer in der  Milchviehhaltung (m/w/d)
 Melker (m/w/d)
 Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

VVV-Infomobil macht Station
Der Verkehrsverbund Vogtland (VVV) ist mit seinem Infomobil auf 
dem Marktplatz Oelsnitz/Vogtl. am 6. September vor Ort, und be-
rät Interessierte gerne rund um das Thema Bus und Bahn. Dort 
gibt es auch tolle Ausflugstipps im VVV-Gebiet, zudem ist vor Ort 
auch das Kundenmagazin VISCHELANT und zahlreiches Informa-
tions- und Prospektmaterial erhältlich. Das freundliche und hilfs-
bereite VVV-Team freut sich auf zahlreiche Besucher.

Hier gibt es Wissenswertes über die Region und den Nahverkehr 
(Foto: Verkehrsverbund Vogtland GmbH)
.......................................................................................................................................

Herbstmarkt in Wiedersberg
Am 28. September findet ab 12:00 Uhr in Wiedersberg der tradi-
tionelle Herbstmarkt statt. Es erwartet Besucher ein buntes Markt-
treiben. Um 14:00 Uhr findet ein zudem Orgelkonzert in der Kir-
che mit dem Organisten Franz Josef Schefer statt. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt, die Organisatoren freuen sich auf zahl-
reiche Besucher.
.......................................................................................................................................
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Tag des offenen Denkmals
Getreu dem Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“ kön-
nen sich zum diesjährigen Tag des offenen Denkmals am 8. Septem-
ber kleine, aber auch große Besucher, auf die Suche nach Zeitzeugen 
in der vor über 775 Jahren erbauten Kernburg auf Schloß Voigtsberg
begeben. Hier öffnen die Museen bereits um 10:00 Uhr ihre Türen 
allen interessierten Besuchern bei freiem Eintritt. Ein Highlight des 
Tages lockt dabei schon um 11:00 Uhr in den Fürstensaal: Unter dem 
Motto „Viva la Musica“ wird der ehemalige Studentenchor der Uni-
versität Jena Liebes-, Volks- und Studentenlieder aus fünf Jahrhun-
derten singen und mit den alten Melodien und Texte einige Zeugen 
ihrer Zeit erklingen lassen. Gegen 12:00 Uhr beginnt dann das Pro-
gramm der stündlichen Kurzführungen in den Museen. Den Anfang 
macht dabei eine Führung durch den Palas der mittelalterlichen 
Kernburg mit Rittersaal, Schösserstube und einem Teil des Gewöl-
bekellers. Um 13:00 Uhr werden die Georgskapelle und die sakralen 
Kunstwerke aus fünf Jahrhunderten zum Thema. Im Rahmen dieser 
Führung wird auch der Zugang zur Kapelle möglich sein. Um 14:00 
Uhr steht der Bergfried mit seinem Wandel im Laufe der Geschichte 
im Fokus. Um 15:00 Uhr wird die Geschichte der Strafanstalt Voigts-
berg anhand der erhaltenen architektonischen Zeitzeugen erläutert 
und um 16:00 Uhr werden in der letzten Kurzführung des Tages die 
Geschehnisse des 30-jährigen Krieges auf und um Schloß Voigtsberg 
thematisiert. Auch das beliebte Drogeriemuseum in der Löwen-
Drogerie, Untere Kirchstraße 5, hat an diesem Tag für Interessierte 
geöffnet und gibt von 10:00 bis 17:00 Uhr interessante Einblicke in 
die Welt der Drogisten. Ebenfalls an diesem Tag lädt der Förderverein 
Wehrkirche Triebel e.V. und die Gemeinde Triebel in die Wehrkirche 
Triebel ein. Besucher können hier die Anstrengungen zum Aufbau 
der vergangenen Jahre nachvollziehen, zudem gibt es ab 15:00 Uhr
Kaffee und Kuche „wie zu Omas Zeiten“. Für weitere Informationen 
stehen die Museen Schloß Voigtsberg unter Telefon (03 74 21) 72 94 
84, das Drogeriemuseum unter (03 74 21) 222 35 und der Förderver-
ein zur Gestaltung des Kirchberges und zum Aufbau der Wehrkirche 
Triebel e.V. unter (03 74 34) 8 06 34 zur Verfügung. 

Ein wahres Schmuckstück: die Wehrkirche in Triebel 
(Foto: Förderverein Wehrkirche Triebel)
.......................................................................................................................................

SCHLOß VOIGTSBERG
10:00 - 17:00 freier Eintritt in die Museen

mit Mineralien-Glücksrad und stündlichen
Kurzführungen, u.a. zu Schösserstube, Bergfried,

Georgskapelle und der ehemaligen Strafanstalt

11:00 Chor-Konzert "Viva la Musica"

LÖWENDROGERIE
Untere Kirchstr. 5, 08606 Oelsnitz/Vogtl.

10:00 - 17:00 geöffnet, Eintritt frei

WEHRKIRCHE TRIEBEL
ab 15:00 geöffnet

Freie Gärten zu verpachten:
Nr. 1b, 2, 8/ 9, 23, 25, 36, 39, 54, 73, 82, 85, 90, 106, 110, 108/109, 
113, 116, 126
Informationen unter: (03 74 21) 2 72 67
Am 21. September Tanz mit „MSTe“ anläßlich 25-jährigem Ge-
schäftsjubiläum, Eintritt frei 
...........................................................................................................................
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Wissenschaftliche Vorträge im Rahmen des Jubiläums
In diesem Jahr begehen Schloß und Ort Voigtsberg das 775-jährige Jubiläum ihrer ersten urkundlichen Erwähnung. Aus die-
sem Grund finden verschiedenen Ausstellungen und Veranstaltungen auf Schloß Voigtsberg statt. Zu den wissenschaftlichen 
Beiträgen im Jubiläumsjahr sind hier verschiedene Themen im Fokus, gerade im September werden unterschiedlichste Facet-
ten der Geschichte beleuchtet. So laden der Förderverein Schloß Voigtsberg e.V. und das Historische Archiv des Vogtlandkrei-
ses am 7. September ab 9:30 Uhr zu einem Kolloquium zur Geschichte des Amtes Voigtsberg in den Fürstensaal auf Schloß 
Voigtsberg ein. Unter dem Titel „Das Amt Voigtsberg am Ende des Mittelalters bis Anfang des 16. Jahrhunderts“ wird der 
Historiker Dr. Jens Kunze zu Verfassung, Verwaltung und Alltag des  Amtes Voigtsberg sprechen, das seinen Sitz auf Schloß 
Voigtsberg hatte. Der Vorsitzende des Bergbauvereins Schneeberg/Erzgebirge e.V., Volkmar Müller, erläutert die Bergverwal-
tung im sächsischen Vogtland und geht dabei auch auf das Bergamt Voigtsberg ein. Gleich zwei Beiträge sind den Altstraßen 
im Territorium gewidmet. Dr. Bernd Kunzmann beleuchtet die Siedlungsgeschichte des südöstlichen Vogtlandes entlang des 
„Erfurter Weges“. Wolfgang Fanghänel und Ronald Weber nehmen Interessierte mit auf vorbesiedlungszeitliche Saumpfade 
im Vogtland und deren Einbindung in das hochmittelalterliche Verkehrsnetz. Frau Dr. Christine Müller beschließt dann den 
Tag mit dem interessanten Vortrag „Straßberg-Voigtsberg-Plauen. Ab- und Aufstieg zweier Vogtsfamilien im Dobnagau“. Im 
Anschluss an Vorträge um ca. 11:15 Uhr und um 14:00 Uhr können die Besucher an Führungen durch die ansonsten geschlos-
senen Magazinräume teilnehmen und sich über die Bestände des Archivs informieren. Eine ganz andere Facette zeigt dann 
der am 11. September um 18:00 Uhr stattfindende Vortrag „Gefängnis und Gesellschaft. Zur Geschichte des Strafvollzugs in 
Sachsen im 18. und 19. Jahrhundert“ auf. Von 1874 bis 1924 diente Schloß Voigtsberg als Frauengefängnis. Über diese Zeit, 
über Strafen, Bedingungen und die Hintergründe der Gefangenen erzählt und berichtet bis Ende des Jahres die Sonderaus-
stellung „Hinter Schloss und Riegel“ im ehemaligen Haus für jugendliche Gefangene - dem heutigen Teppichmuseum. Anläss-
lich der Ausstellung führt an diesem Themenabend Prof. Dr. Bretschneider in die Thematik des Gefängniswesens in Sachsen 
ein, wie es sich seit seiner Entstehung mit dem Zuchthaus Waldheim als erster regulärer Strafanstalt bis in die Zeit, in der auch 
Schloß Voigtsberg als Einrichtung für straffällig gewordene diente. Bei einem anschließenden gemeinsamen Rundgang be-
steht die Möglichkeit für Fragen und Diskussion rund um die Geschichte des Strafvollzugs - hier vor Ort sowie in Sachsen und 
allgemein. Am 25. September steht dann ab 18:30 Uhr der Vortrag von Dr. Christian Landrock unter dem Titel „Der lang er-
sehnte Frieden? Das Ende des Dreißigjährigen Krieges in Sachsen“. Denn mit dem Westfälischen Frieden endete 1648 für die 
meisten Menschen noch nicht der Krieg. Bereits vorher wurden mehrere Friedensverträge vereinbart, die alle wirkungslos 
blieben. Zudem standen noch hunderttausende Soldaten im gesamten Land unter Waffen. Der Historiker Christian Landrock 
stellt die turbulente Endphase des Dreißigjährigen Krieges mit Schwerpunkt auf Westsachsen 
vor. Hier bietet die noch bis 20. Oktober gastierende Sonderschau um den „Höllenknecht“ Ge-
neral Holk, der im Dreißigjährigen Krieg auch die Burganlage verwüstete, eine passende Ergän-
zung - Interessierte können diese ebenfalls im Anschluss in Augenschein nehmen. Alle Vorträge 
sind kostenfrei - nähere Informationen, weitere Thementage und Veranstaltungen sind auch 
unter www.775voigtsberg.de ersichtlich, Anmeldungen sind unter der Rufnummer der Muse-
en, (037421) 72 94 84, oder per Mail an museen@schloss-voigtsberg.de möglich.

OEWOG       Adolf-Damaschke-Straße 99 · 08606 Oelsnitz /Vogtl. ·    0374 21/495-0 
Fax 0374 21/495-55 ·        info@oewog.de ·       www.oewog.de

·           Adolf-Damaschke-Straße 99 · 08606 Oelsnitz /Vogtl. 
Fax         info      

Ansprechpartner vor Ort

Große Auswahl an Wohnungen 
und Gewerbeeinheiten überall
in Oelsnitz und Umgebung

Verwaltung von Wohneigentum

Für jeden was dabei - egal ob
Single oder Familie

Ihr kommunaler Partner 
in Sachen Immobilien

25 Jahre Vereinsheim 
„Naturfreunde“

Gartenfest am 27. und 28. Juli

   Samstag ab 16:30 Uhr Einlass

ab 19:30 Uhr Tanz unter den Linden mit

MRB live

   Sonntag 10:00 bis 14:00 Uhr Familientag mit den

Straßberger Musikanten

Hüpfburg, Kinderschminken, 

Laserschiessen

Feiern Sie am 21.09.2024 mit uns!

Livemusik mit „M.S.Te.“

Eintritt frei!

Wir bitten aber um Tischreservierung!  
Tel. 0176 96454125 oder 

www.gaststaette-natnat.de
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Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energie- und Verbraucherberatung der 
Verbraucherzentrale Sachsen im Rathaus 

Oelsnitz/Vogtl.

Am 3. September findet im Rathaus Oelsnitz/Vogtl. in der 
Zeit von 14:00 bis 16:30 Uhr die kostenfreie, persönli-
che und unabhängige Energieberatung, u. a. zu Themen 
wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenabrech-
nung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepum-
pen, Solar, Holz oder der Stromsparberatung, statt. Im Fo-
kus stehen zudem Themen wie der bauliche Wärme- und 
Feuchteschutz, der Gebäude-Energieausweis oder auch 
die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefonische 
Anmeldung ist unter (0800) 809 802 400 (kostenfrei), 
(0 37 44) 21 96 41 (VZS Auerbach) oder (03 74 67) 2 
01 35 (Energieberater) notwendig. Weiterhin gibt es 
die Beratungsangebote einschließlich Beratungsbericht 
bei Interessierten zu Hause zum baulichen Wärmeschutz, 
der Heizungsanlage oder der Solaranlage. Auch spezielle 
Energie-Checks, bei denen die Effizienz vorhandener Anla-
gen mit Messgeräten beurteilt wird, sind möglich, alles mit 
nur 30,00 Euro Zuzahlung. Beratungen zum Strom- oder 
Wärmesparen sind kostenfrei. Außerdem macht der Bera-
tungsbus der Verbraucherzentrale Sachsen jeden ersten 
Freitag im Monat zum Markttag einen Stopp auf dem Oels-
nitzer Marktplatz. So stehen dort am 6. September in der 
Zeit von 9:00 bis 13:00 Uhr die Mitarbeiter für Anfragen 
bereit. Verbraucher können einen geeigneten Beratungs-
termin telefonisch unter (0 37 44) 21 96 41 oder (03 41)  
696 29 29 buchen. Das erspart Wartezeiten, denn die Bera-
tung vor Ort ist sowohl mit als auch ohne Termin möglich. 
Zum Beratungsspektrum gehören zum einen Rechtsbera-
tungen zu allgemeinen Kaufverträgen (z.B. Auto-, Möbel-, 
Haushaltsgerätekauf), am Telefon geschlossene Verträge 
(z.B. Gewinne und Gewinnspiele), online geschlossene 
Verträge (z.B. Abo´s, Online-Shopping und Versandhan-
del), Pflegeheim-Verträge (z.B. zu Kosten, Preiserhöhun-
gen, Kündigung), Abonnement-Verträge (z.B. Zeitungen, 
Nahrungsergänzungsmittel, Dienstleistungsverträge (z.B. 
Fitnessstudio, Partnervermittlungen), Werkverträge (z.B. 
Handwerker, Schlüsseldienste, Teppichreinigung), Reise-
verträge, Haustürgeschäfte, -Inkassoforderungen sowie 
Prüfung von Heizkosten. Zum anderen werden Beratun-
gen im Finanzdienstleistungsbereich zu Geldanlage und 
Altersvorsorge, Versicherungen, allgemeinen Zahlungsver-
kehr und Kredite angeboten.

Ausbildungsmesse und Seminare

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern 
und Gründungsinteressenten regelmäßig Seminare und 
Workshops an. So findet der „Sprechtag zur Unterneh-
mensnachfolge“ am 6. September in der Zeit von 9:00 
bis 14:00 Uhr statt. Zudem wird am 5. September in der 
Zeit von 18:00 bis 20:00 Uhr der „Treffpunkt Gründung“ 
angeboten, bei dem auch das vonex-Beraternetzwerk, 
insbesondere die IHK und HWK, für einen aktiven Aus-
tausch zur Verfügung stehen. Am 13. September um 
10:30 Uhr lädt dann die IHK zum regionalen Business-
netzwerk „Frauen Welten“ unter dem Thema „Flow“ 
ein. Referentin Vanessa Hennig, Lifecoach und Heilpä-
dagogin aus Leipzig, offeriert, wie man den Flow in das 
Arbeitsleben integriert, dabei ein neues Spektrum an 
Möglichkeiten erschließt und seine Leistung maximiert 
sowie innovative Lösungen schafft. Das „Ge(H)spräch 
Nachfolge“ findet dann am 19. September um 15:00 
Uhr statt. Auf dem gemeinsamen Weg zu und durch 
den Plauener Stadtpark gibt es Gelegenheit, sich vielfäl-
tig zum Thema Unternehmensnachfolge auszutauschen, 
Erfahrungen zu sammeln und Wissen zum Nachfolge-
prozess aufzubauen. Mit unterwegs sind diesmal u.a. die 
Steuerberaterin Christiane Goll und die Rechtsanwältin 
Christiane Ilka Bang. Zudem findet am 10. September 
in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr das kostenfreie We-
binar „Markenpräsenz bei der Unternehmensnach-
folge - Chancen und Pflichten“ statt, bei dem es dar-
um geht, welchen Einfluss die Unternehmensnachfolge 
auf die Außenwirkung der Marke hat. Weitergehende In-
formationen zu den Sprechtagen, den Weiterbildungen 
und zu allen anderen Angeboten der IHK sowie Anmel-
dungen sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen 
oder unter Telefon (03741) 214-0 erhältlich.

Infoveranstaltung des VdK
Am 30. September, 17:00 Uhr, findet im VdK Büro in der Schmidt-
straße 6, Oelsnitz/Vogtl. ein Rentenforum mit der Rentenberaterin 
der Deutschen Rentenversicherung Frau Langer statt.
.......................................................................................................................................
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Trauercafé im Zoephelschen Haus
Am Mittwoch, dem 11. September, findet in der Zeit von 15:00 bis 
17:00 Uhr das Trauercafé des Ambulanten Hospiz- und Beratungs-
dienstes Nächstenliebe e.V. in den Räumlichkeiten der Stadtbiblio-
thek Oelsnitz/Vogtl. statt. Hierbei weist der Verein darauf hin, dass 
zudem Trauer-Einzelgespräche jederzeit auf Anfrage möglich sind. 
Für Fragen jeglicher Art, auch bei Anträgen, Patientenverfügungen 
oder Vorsorgevollmachten steht Betroffenen die Koordinatorin oder 
auch jeder der ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH) gern zur Verfü-
gung. Auf Wunsch kommen die Hospizhelfer des Hospiz- und Bera-
tungsdienstes Nächstenliebe e.V. auch nach Hause und stehen mit 
ihrem theoretischen Wissen und praktischen Erfahrungen zur Seite. 
Auch nächtliche Sitzwachen sind in Akutsituationen nach Absprache 
möglich. Zudem werden auch betroffene Kinder und Familien mit 
eigens dafür ausgebildeten ehrenamtlichen Hospizhelfern für Kinder 
betreut. Die 24-Stunden-Rufbereitschaft des Vereins ist unter Telefon 
(0163) 6 14 90 65 erreichbar. Der Verein weist zudem darauf hin, dass 
ab 6. September ein ein neuer Kurs 
zur Ausbildung von Kinderhospizlern 
startet. Vorkenntnisse seien nicht er-
forderlich, Interessierte melden sich 
bitte ebenfalls unter (0163) 6 14 90 65.
.......................................................................................................................................

Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz, 
Melanchthonstraße 11

Dienstag, 1. Oktober	 14:30 - 19:00 Uhr
Änderungen vorbehalten! Bei Fragen können sich Spen-
denwillige an die Kolleginnen und Kollegen des Service-
Centers unter (08 00) 1 19 49 11 wenden. Zudem ist unter 
www.blutspende-nordost.de ein Online-Spende-Check 
verfügbar, bei dem die wichtigsten Kriterien zur Spenden-
zulassung abgefragt werden.

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN - VOGTLAND

4. September, 14:00 Uhr – „Aktuelle Probleme“ mit Herrn Schrimpf

Die Veranstaltung findet im „Panorama-Restaurant“ des Möbel-
hauses Biller in Plauen statt. Weitere Informationen sind bei Lothar 
Schrimpf, Karl-Liebknecht-Str. 55, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Tel.: (03 74 
21) 2 38 64 oder Friedhard Schürer, Erich-Kästner-Str. 26, 08525 Plau-
en, (0 37 41) 22 50 98 erhältlich.
.......................................................................................................................................

Inspiriert vom schönen Leben:
Lavida - Ihre Pension auf Usedom

Sie suchen eine strandnahe Pension in
ruhiger, aber dennoch zentraler Lage auf

Usedom? Liebevoll eingerichtete
Zimmer wissen Sie sehr zu schätzen

und ein leckeres Frühstück bildet für Sie
den perfekten Start in den Tag? Dann

wird es Zeit für eine Auszeit im „Lavida“
- Ihre persönlich geführte Pension in

Zinnowitz.

Genießen Sie einfach das
(Urlaubs-)Leben bei uns: umgeben von

warmen Farbtönen, inmitten von
Wohlfühl-Dekor und einem Ambiente,

das Gelassenheit verströmt.

„Lavida ist ein Versprechen an unsere
Gäste.“

www.la-vida-usedom.de
0172 - 2123471

Pension Lavida
Zinnowitz Usedom

Themennachmittag der Demenzfachstelle
Der Themennachmittag der Demenzfachstelle findet am 16. Septem-
ber von 15:00 bis 17:00 Uhr im Ratssaal der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Markt 1, statt. Hier steht dann der „Demenz Partner Kurs“ auf 
dem Programm, bei dem Interessierte mehr über das Krankheitsbild 
Demenz, die Kommunikation und den Umgang mit Menschen mit De-
menz, die Rolle der pflegenden Angehörigen und regionale Beratungs- 
und Unterstützungsangebote erfahren können. Weitere Informationen 
sowie Anmeldungen sind beim Caritasverband Vogtland e.V., Bergstra-
ße 39 in 08523 Plauen und unter der Tel.: (0 37 41) 300 1505 erhältlich.
.......................................................................................................................................
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06.09. 17:00 Kulturpreisverleihung und Konzert „Two 
Way Conversation“ im Rahmen der „Rehau-
er Kulturtage“, Festsaal im Alten Rathaus

07.09. 15:00 Jubiläumsfeier zum 20-jährigen Beste-
hen des Geburtshauses, ab 18:00 Uhr ver-
kaufslange Nacht der Rehauer Geschäfte 
und Wirtshausnacht sowie Stuhlkonzert 
mit der Band „The Handbrakes“ auf dem 
Maxplatz im Rahmen der „Rehauer Kul-
turtage“, Innenstadt Rehau

08.09. 10:00 Tag des offenen Denkmals im Rahmen 
der „Rehauer Kulturtage“, Maxplatz-
Frühschoppen mit den BrassSocks und 
kurzer Andacht sowie dem um 19:00 Uhr 
startenden Jubiläumskonzert von „Gery 
& the Johnboys“ in der Jahnturnhalle, In-
nenstadt Rehau

14.09. 15:00 Hopfenfest der Kommunbräu Rehau e.V. 
mit Hopfenzupfen, weiteren Programm-
punkten für Groß und Klein sowie Live-
Musik, Fabrikstraße 1

21.09. 07:30 Rehauer Bauernmarkt mit vielfältigen 
Produkten der Landwirte aus Rehau und 
Umgebung, Maxplatz

21.09. 08:00 Flohmarkt, Schützenhausplatz in der 
Schützenstraße 24

21.09. 15:00 Oktoberfest der FFW Rehau in der Feu-
erwache mit Kinderschminken, Hüpfburg 
und Live-Musik, An der Feuerwache 1 

Veranstaltungen 
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste der Kirchgemeinde 
St. Jakobus im Vogtland

01.09. 10:00 Uhr Gottesdienst, Oelsnitz/Vogtl.
01.09. 10:00 Uhr Gottesdienst, Taltitz
08.09. 09:30 Uhr Gottesdienst, Posseck
08.09. 10:00 Uhr Bläser-Gottesdienst zur Jahreslosung, 

Oelsnitz/Vogtl.
14.09. 18:00 Uhr Rosenmüller-Konzert mit dem Ensemble 

1684, Oelsnitz/Vogtl.
15.09. 09:30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih, Wiedersberg
15.09. 10:00 Uhr Gottesdienst, Taltitz
15.09. 14:00 Uhr Festgottesdienst, OVV-Wohnheim Lauterbach
22.09. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest, Sachsgrün
22.09. 10:00 Uhr Abschieds-Gottesdienst Pfarrerin Hadlich, 

Oelsnitz/Vogtl.
29.09. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest, 
  Bobenneukirchen
29.09. 10:00 Uhr Familienkirche zum Erntedankfest, Taltitz
29.09. 10:00 Uhr Gottesdienst, Oelsnitz/Vogtl.
Vorschau:
12.10. 18:00 Uhr Gospelkonzert, St. Katharina Kirche Eichigt
An Tagen, an denen in der vertrauten Kirche kein Gottesdienst stattfinden kann, 
sind Interessierte herzlich in eine der anderen Kirchen eingeladen, um gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern. Bei Bedarf kümmern sich die Mitarbeiter der Kirchgemein-
de gern um einen Fahrdienst. Bitte hierzu rechtzeitig im Pfarramt melden. Aktuelle 
Informationen sind auch unter www.st-jakobus-vogtland.de erhältlich.

04.09. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
07.09. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
11.09. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
14.09. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
18.09. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
21.09. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
25.09. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
28.09. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Weitere Informationen zu den Messen und Andachten sind 

unter www.herz-jesu-plauen.de verfügbar.

01.09. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle im Marienstift
08.09. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle im Marienstift
15.09. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle im Marienstift
22.09. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle im Marienstift
29.09. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle im Marienstift

Andachten und Messen 
der Röm.-Kath. Pfarrei Herz Jesu Plauen

in Oelsnitz/Vogtl.

Evangelisch-methodistische Kirchgemeinde 
in Oelsnitz/Vogtl., Stiftsweg 4

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

Dorfstraße 51
08606 Oberhermsgrün
Telefon  037421 726496
Mobil 0162 4304819 
Kati.Barthel@vlh.de

Kati Barthel
Beratungsstellenleiterin

www.vlh.de/bst/9486 teilzertifi ziert nach DIN 77700
Stand 10/2018
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. 
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (EMA und Standesamt geschlossen) 
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch	 geschlossen 
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (EMA und Standesamt geschlossen) 
Termine im Einwohnermeldeamt (EMA) nur nach Vereinbarung. Das EMA 
hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 08:00 – 11:00 Uhr geöffnet. 
Gemeindeverwaltung Eichigt 
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt 
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96 
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt: 
Dienstag:	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:	 13:00 – 17:00 Uhr 
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten aber 
bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74) 1 71 52 33 oder dem Bürger-
meister (01 51) 40 30 02 05 vereinbart werden.
Gemeindeverwaltung Bösenbrunn  
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn 
Ruf: (03 74 34) 8 02 83 
E-Mail: kontakt@boesenbrunn.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn: 
Dienstag: 	 09:00 – 18:00 Uhr 	 Donnerstag:	 09:00 – 16:00 Uhr 
Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl. 
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl. 
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81 
E-Mail: info@gemeinde-triebel.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel/Vogtl.: 
Montag, Mittwoch, Freitag	 geschlossen 
Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich und sind bitte 
mit der Gemeindeverwaltung (03 74 34) 8 02 10 oder dem Bürgermeister 
(0151) 2 714 1573 zu vereinbaren.
Havarie- und Bereitschaftsdienste 
Notruf Polizei: 110 
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)
Apotheken: 
31.08.		  Löwen-Apotheke, Hohestr. 1, Adorf 
01.09.		  Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukichen 
07.09		  Anker-Apotheke, Oberer Markt 3, Markneukirchen 
08.09.		  Hubertus-Apotheke, Auerbacher Str. 14, Klingenthal 
14.09.		  Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl. 
15.09.		  Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, Bad Elster 
21.09.		  Elster-Apotheke, Grabenstraße 24, Oelsnitz/Vogtl. 
22.09.		  Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
31.08./01.09.	 Dr. med. Petra Dobl, Tel.: (03 74 21) 2 23 41 
07./08.09.	 Dr. med Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27 
14./15.09. 	 Dr. med. dent. Nadine Egerland, Tel.: (03 74 21) 70 03 00 
21./22.09.	 Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
Kinderarzt: Sa/So 09:00 - 13:00 Uhr 
Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Plauen, Röntgenstraße 2
Havariedienste bei Gasgeruch: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 15 38 
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44
Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20
Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz,  
Unter- und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 79 45 
Im übrigen Gebiet: MITNETZ STROM mbH (08 00) 2 30 50 70 
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 27.09.2024.  
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 16.09.2024.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. 
stellt Neuerwerbungen vor:

•	Adler, Katharina: Iglhaut: Roman über eine freiheitsliebende Heldin

•	Aydemir, Fatma: Dschinns: Bestseller-Familienroman

•	Bärfuss, Lukas: Malinois: Erzählungen über Liebe und Begehren

•	Bervoets, Hanna: Dieser Beitrag wurde entfernt: Gesellschaftsroman 
über die Abgründe der sozialen Medien

•	Blank, Lilly: Offen für alles: Liebesroman

•	Draeger, Lea: Wenn ich euch verraten könnte: Familienroman

•	Everett, Percival: Erschütterung: Männerroman über Verlust und Erlösung

•	Fforde, Katie: Wo die Liebe Urlaub macht: Liebesroman

•	Frank, Sylvia: Gala und Dali. Die Unzertrennlichen: Biografischer Roman

•	Friedrich, Tobias: Der Flussregenpfeifer: Packender Abenteuerroman

•	Gardi, Tomer: Eine runde Sache: Roman über Fremdheitserfahrung, 
Identität, Politik und das Leben als Künstler

•	Glaser, Brigitte: Kaiserstuhl: Roman über das Vergeben der Vergangen-
heit und dem Beginn des europäischen Traums

•	Gornick, Lisa: Der Pfauengarten: Familienroman

•	Häffner, Hannah: Nebelküste: atmosphärischer Ostsee-Krimi

•	Hahne, Peter: Das Maß ist voll. In Krisenzeiten hilft keine Volksverdum-
mung: Bestseller

•	Klönne, Gina: Für diesen Sommer: Familienroman

•	Linfoot, Jane: Das kleine Cottage in Cornwall: Wer nicht springt, lernt 
niemals fliegen: Frauenroman

•	McDermid, Val: 1979 - Jägerin und Gejagte. Ein Fall für Journalistin Allie 
Burns: Krimi

•	Norek, Oliver: Das versunkene Dorf: Krimi

•	Poladjan, Katerina: Zukunftsmusik: Zeitgeschichte

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und Schmökern  

eingeladen, zudem ist die Entleihung von Medien nach Terminvereinbarung  

telefonisch (03 74 21) 2 27 22 oder per E-Mail (bibliothek@oelsnitz.de) möglich.  

Weitere aktuelle Informationen und der Medienbestand sind auch im Internet  

unter der Web-Adresse www.stadtbibliothek-oelsnitz.de erhältlich.
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GLOBUS Erntefest
Erntefrisches Obst und 

Gemüse erhalten Sie 
vom 21.09. bis 28.09.2024 im 

Erntezelt vor unserer Markthalle.

Außerdem backen wir 
vom 20.09. bis 24.09.2024

direkt vor dem Erntezelt frisches 
Roggenmischbrot im Holzofen.

Wir freuen uns auf Sie!

Echt 
nice!

@TeamAzubiKomm ins 
TeamAzubi     

ausbildungen.globus.de

Ausbildungsplätze ab 
August 2025
„Echt nice!“ - wird deine Ausbildung bei GLOBUS. Du 

bist auf der Suche nach einem Ort der Vielfältigkeit? 
Möchtest du anstatt Schulbüchern Verantwortung 
tragen und täglich neue Dinge bewegen? Dann starte 
deine Zukunft bei GLOBUS und komm ins Team Azubi! 
Gemeinsam erreichen wir Großes!

Profitiere von:

Attraktiver
Vergütung

Möglichkeit 
der Teilzeit-
ausbildung

Azubi-
Übernahme-

Garantie

1. Ausbildungsjahr:
1.100 €

2. Ausbildungsjahr
1.200 €

3. Ausbildungsjahr
1.300 €

GLOBUS Handelshof St. Wendel
GmbH & Co. KG
Markthalle Weischlitz

Taltitzer Straße 80,
08538 Weischlitz
Telefon: 037436 29-0
Telefon Baufachmarkt: 037436 953
globus.de/weischlitz
info-mhwlz@globus.de

Gesellschaftssitz:
Am Wirthembösch, 66606 St. Wendel

Markthalle:

Mo–Mi    08.00–19.00 Uhr
Do–Sa    08.00–20.00 Uhr 

Waschstraße:

Mo–Mi    08.00–19.00 Uhr
Do–Sa    08.00–20.00 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten siehe Internetseite. 
Es kann zu Abweichungen kommen. 


